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planen

bauen

schlüssel-
fertig zum
Fest-
preis

individuelle
Wohn- und
Gewerbe-

bauten

PRIMA
BAU

Wir wünschen Ihnen
frohe Weihnachten

und ein 
gutes neues Jahr

PRIMA-BAU GmbH
Mühlenweg 8 • 89287 Bellenberg • Telefon (0 73 06) 92 10 11

www.prima-bau.de, info@prima-bau.de

Fenster - Haustüren

Weißenhorner Straße 16, 89269 Vöhringen-Illerberg,
Tel. 07306 / 96 04-0, Fax 0 73 06 / 55 67

Frohe Weihnachten
und ein glückliches,
Neues Jahr 2008.

89287 Bellenberg
Hammerschmiede 17
Tel. 0 73 06 / 59 69
Fax 0 73 06 / 68 08

2013.

Bellenberg, Memminger Str. 8
Telefon 07306/920045

- Lotto-Annahmestelle
- Reinigung - Hermes-ShopBastelbedarf

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr / 14.30 bis 18.00 Uhr
Dienstag Nachmittag geschlossen ! Samstag 8.00 bis 12.00 Uhr

Wir wünschen allen unseren Kunden
ein frohes Weihnachtsfest

und viel Glück im neuen Jahr
und bedanken uns für das

entgegengebrachte Vertrauen

Öffnungszeiten über die Feiertage!
Am 24.12. / 25.12. und 26.12.2012 haben wir für Sie durchgehend geöffnet

Auf Ihr kommen freuen sich Dieter und Conny
...um Tischreservierung wird gebeten...

„Zur gelben Linde“„Zur gelben Linde“
in Bellenberg - Schönebergstr. 2a

Telefon
07306/928298

❁
Ehemaliger Jägerhof

Wir wünschen allen unseren Gästen
ein gesegnetes Weihnachtsfest

und einen guten Rutsch
iń s neue Jahr 2013

❁❁❁❁

Allen unseren treuen Lesern, Inserenten und Freunden
ein herzliches Danke für 2012, verbunden mit den besten
Wünschen für ein schönes, geruhsames Weihnachtsfest
und ein gesundes, glückliches und erfolgreiches 2013.

E. Pansch Verlags GmbH, Grieshofweg 7, 89287 Bellenberg
Tel. 07306.9680-0, Fax 07306.968096
info@illeranzeiger.de - www.illeranzeiger.de

Betriebsurlaub

vom 19.12.2012 bis

einschl. 04.01.2013
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Kinderkleidermarkt 

in der Turn- und Festhalle

Am Samstag, 2. Februar 2013, findet im Foyer und in der Turn- und
Festhalle wieder ein Kinderkleidermarkt statt. Verkauft werden
zeitgemäße, frisch gewaschene Frühjahrs- und Sommerkleidung,
Spielsachen, Kinderwagen und Fahrzeuge. Es dürfen nur 60 Teile
(incl. Spielsachen) und zwei Paar Schuhe abgegeben werden.
Die Gegenstände können am Freitag, 1. Februar 2013, in der Zeit
von 16 Uhr bis 17 Uhr abgegeben werden. Der Verkauf findet am
Samstag, 2. Februar 2013, in der Zeit von 9 Uhr bis 11.30 Uhr statt.
Der Kinderkleidermarkt ist von 11.30 Uhr bis 14 Uhr geschlossen.
Nicht verkaufte Gegenstände können von 14 Uhr bis 14.30 Uhr wie-
der abgeholt werden. Die bis dahin nicht abgeholte Kinderkleidung
wird einer Kleidersammlung zugeführt. Das Haus des Kindes
„Guter Hirte“ bittet, alle Gegenstände mit rot eingekreister Ver-
kaufsnummer, Preis, Größe und Artikelbezeichnung auszuzeichnen
(bitte keine Stecknadeln zum Befestigen benutzen). Die Kleidung
sollte in stabilen Körben bzw. Kartons (mit Verkaufsnummer ge-
kennzeichnet) abgegeben werden. Die Verkaufsnummern werden
von Montag, 28. Januar 2013, bis Donnerstag, 31. Januar 2013, ab
14 Uhr unter Telefon 922425, vergeben. Beim Kinderkleidermarkt
werden Kaffee und Kuchen angeboten.

Gastfamilie dringend 

für 17-Jährigen gesucht

Für einen 17-jährigen Jungen mit seelischer und leicht geistiger Be-
hinderung, dessen alleinerziehender Vater schwer erkrankt ist,
sucht die St. Gallus-Hilfe dringend eine einfühlsame Gastfamilie.
Als Gastfamilie kommt eine Familie, Lebensgemeinschaft oder eine
Einzelperson in Frage, die es sich vorstellen kann, diesen Jungen
dauerhaft bei sich aufzunehmen, zu begleiten und zu unterstützen.
Voraussetzung hierbei ist, dass der Junge seinen familienfreundli-
chen Golden Retriever mitbringen kann. Darüber hinaus suchen die
Fachkräfte laufend für Menschen mit geistiger, seelischer oder
Mehrfachbehinderung passende Gastfamilien. Sowohl die Familien
als auch die Menschen mit Behinderung werden dauerhaft fachlich
begleitet. Die Familien erhalten außerdem ein angemessenes Be-
treuungsentgelt. Weitere Informationen erhalten Sie bei: St. Gallus-
Hilfe, Telefon (0731) 159399-630 oder -650, E-Mail: adulm@st.gal-
lus-hilfe.de, www.st.gallus-hilfe.de.

Athletiksportverein 

erhält Spende von Sparkasse

Zur Freude der jungen Turnerinnen überreichte die Sparkasse Bel-
lenberg, vertreten durch Gebietsdirektor Lorenz Steinle und Jo-
hanna Höß, Leiterin der Sparkasse Bellenberg, im Rahmen einer
Sportstunde einen Scheck über 1.000 Euro zur Anschaffung von
Sportgeräten an den Vorsitzenden Wolfgang Schrapp. Unser Bild
zeigt die Turnerinnen mit Lorenz Steinle (links), Wolfgang Schrapp
(Zweiter von rechts) und Johanna Höß (rechts) bei der Übergabe
der Spende. Bild: Athletiksportverein.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

wie schnell ist doch das Jahr 2012 vergangen. Kurz vor Jahres-
schluss ist es in vielen Bereichen eine gute Tradition, auf das Ver-
gangene zurückzublicken.

Im kulturellen Bereich war das vergangene Jahr insbesondere
durch mehrere Vereinsjubiläen geprägt. Auch hat im Frühjahr die
fünfte Gewerbeschau in Bellenberg stattgefunden, bei der sich das
Gewerbe, aber auch Gemeinschaften und Vereine präsentierten.
Und im Sommer hat das Wetter gehalten, so dass das 18. Dorffest
im zweijährigen Wechsel mit dem Pfarrfest in Zusammenarbeit mit
allen Vereinen wieder erfolgreich stattgefunden hat. Und für mich
persönlich war die Feier meines 50. Geburtstages ein beein-
druckender Meilenstein in meinem Leben.

Im Vergleich zum Vorjahr haben sich unsere Finanzen auf Grund
der positiven Gewerbesteuerentwicklungen und Einnahmen bei
der Einkommensteuer wesentlich besser entwickelt als Anfang des
Jahres geplant. Deshalb musste auch eine vorgesehene Kreditauf-
nahme nicht in Anspruch genommen werden.

Nach wie vor ist die Nahversorgung der Bevölkerung ein wichti-
ges Ziel der Kommunalpolitik. Deshalb freue ich mich, dass Anfang
November der neue Lebensmittelmarkt an der Ulmer Straße, also
mitten im Ort, eröffnet werden konnte. Dadurch wird das Angebot
in Bellenberg neben den bestehenden Bäckereien und Metzgereien
und mehreren Hofläden noch verbessert und nachhaltig gesichert.

Den Flächennutzungsplan haben wir den Erfordernissen angegli-
chen und mit der Aufstellung des Bebauungsplanes „Werkstraße“
ist es uns gelungen, die Innerortsverdichtung weiter zu entwickeln.
Mit der Ausweisung eines Mischgebietes in diesem Bereich kann
hier wertvoller Lebensraum entstehen. Jetzt muss noch die Er-
schließung dieses Gebietes gesichert werden.

Neben der Nahversorgung und Versorgung mit Wohnraum hat
auch das Thema Kinderbetreuung eine Priorität. So wurde im Sep-
tember vorübergehend eine dritte Krippengruppe im Haus des Kin-
des „Guter Hirte“ eröffnet. Wir sind stolz darauf, dass sowohl im
Kindergarten wie auch in der Lindenschule die Kinder von Montag
bis Freitag jeweils bis 17 Uhr durchgehend betreut werden können
– und das für durchaus vertretbare Gebühren.

Seit geraumer Zeit bemühen wir uns um die Verbesserung der
Verkehrssituation durch den Bau einer Anschlussstelle an der Au-
tobahn A 7 im Südosten unserer Gemeinde. Der Autobahnan-
schluss ist ein interkommunales Projekt der Gemeinde Bellenberg
mit der Stadt Illertissen. Nachdem grundsätzlich die Genehmigung
des Autobahnanschlusses bereits erteilt wurde, liegt die Schwie-
rigkeit derzeit darin, die optimale Zufahrtsmöglichkeit zu finden, so
dass beide Kommunen eine spürbare Verkehrsentlastung erfahren
und der Autobahnanschluss am besten von allen Verkehrsteilneh-
mern angenommen wird. Das Staatliche Bauamt Krumbach hat
mehrere Möglichkeiten untersucht und einen Lösungsvorschlag be-
reits unterbreitet, der von Seiten der Gemeinde Bellenberg durch-
aus weiterverfolgt werden sollte. Sie sehen also, dass es noch ei-
nige Aufgaben gibt, die eine gute Lösung in baldiger Zukunft brau-
chen.

Liebe Bellenbergerinnen und Bellenberger, ich bedanke mich von
ganzem Herzen bei Ihnen allen dafür, dass Sie mir Ihr Vertrauen ge-
schenkt haben. Ein ganz herzliches Vergelts Gott all denen, die sich
über das übliche Maß hinaus für unsere Gemeinde und die Ge-
meinschaften einsetzen und auch mich tatkräftig unterstützen. In
diesen Dank schließe ich insbesondere meine Stellvertreter, die Mit-
glieder des Gemeinderates und alle Beschäftigten der Gemeinde
mit ein. Ich wünsche Ihnen allen ein friedliches und frohes Weih-
nachtsfest im Kreise Ihrer Familien und Freunde. Für das neue Jahr
2013 allen viel Erfolg, Glück, Gesundheit und Zuversicht.
Mit den besten Wünschen 
Ihre Simone Vogt-Keller, 1. Bürgermeisterin



Christlicher
Buchladen

Postagentur
Ha-Ra / Gefro

Arche

Ihr Arche-Team
Bauerngasse 2 - 89287 Bellenberg

Menschen, Tiere
und Pflanzen brauchen

Licht um
wachsen zu können.

Ohne Licht kein Leben. Auch unsere Seelen brauchen
Licht und Wärme. Oft ist es kalt in uns. Da sind Bezie-
hungskrisen, Körperliche Gebrechen, bedrückende
Schuld, seelische Verletzungen und die Frage nach
dem Sinn des Lebens. Jesus Christus sagt:“Ich bin als
Licht in die Welt gekommen, damit alle, die mich an-
nehmen nicht im Dunkeln bleiben.“ (Johannes 12.46)

Wir wünschen Ihnen, dass Sie Jesus Christus
persönlich kennenlernen und ER Ihren Alltag erhellt.

Wir wünschen Ihnen Gottes Segen im neuen Jahr!
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89269 Vöhringen • Tel. 0 73 06 / 47 31
89287 Bellenberg • Tel. 0 73 06 / 65 35

Photovoltaikanlagen
- Ausführliche Beratung - Perfekte Planung
- Fachgerechte Montage und Inbetriebnahme

Wir wünschen allen
unseren Kunden

frohe Weihnachten
Danke für das

entgegengebrachte Vertrauen

Familie Leinfelder-Furtner
Frische Eier, Obst und Kartoffeln

Illerstr. 9 / am Bahnübergang, Bellenberg, (07306) 51 53

Wir wünschen unseren
Kunden ein gesegnetes

Weihnachten
und ein gutes

neues Jahr!
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Ablesung der Stromzähler 
zum Jahreswechsel

Von Donnerstag, 27. Dezember 2012, bis Mittwoch, 9. Januar 2013,
werden im LEW Verteilnetz GmbH, dem unabhängigen Netzbetrei-
ber in der Lechwerk-Gruppe, die Stromzähler abgelesen. Die vor
Ort meistens persönlich bekannten Ableser können sich mit einer
Bescheinigung sowie dem Personalausweis ausweisen. Die LEW
Verteilnetz GmbH bittet alle Kunden im Netzgebiet, egal von wel-
chem Stromlieferanten sie Strom beziehen, den sogenannten Orts-
bevollmächtigten Zutritt zu den Stromzählern zu ermöglichen.

Der abgelesene aktuelle Zählerstand wird an den jeweiligen
Stromlieferanten weitergegeben, der diesen zur Abrechnung ver-
wenden kann. Hat der Lieferant jedoch einen anderen Abrech-
nungszyklus als das Kalenderjahr, so erhält der Kunde zusätzlich
vom Lieferanten eine Aufforderung, den Zählerstand abzulesen.
Dieser bildet dann die Grundlage zur Stromverbrauchsabrechnung.
Treffen die Ortsbevollmächtigten einen Kunden nicht an, werfen
sie eine Benachrichtigungskarte in den Briefkasten. Sie enthält alle
Angaben, um einen neuen Ablesetermin vereinbaren zu können
oder den Zählerstand telefonisch durchzugeben.

Kunden mit Internet-Zugang haben die Möglichkeit, ihre Zähler-
stände online an die LEW Verteilnetz GmbH zu melden: Auf der
Webseite www.lew-verteilnetz.de ist die entsprechende Seite über
den Menüpunkt Online-Services zu erreichen. Sie ist auch über das
Zählerbild gleich rechts auf der Startseite verlinkt. Kunden können
Zählerstände auch telefonisch unter Rufnummer (0800) 5396382
melden.

Wer Zweifel an der Befugnis der Ableser hat, kann sich unter der
kostenfreien Telefonnummer (0800) 5396381 informieren, ob der
Ableser von der LEW Verteilnetz GmbH beauftragt wurde.

Das Netzgebiet der LEW Verteilnetz GmbH umfasst Bayerisch-
Schwaben sowie Teile Oberbayerns. Die LEW Verteilnetz GmbH
gehört zur Lechwerke AG. Die LEW-Gruppe ist als regionaler Ener-
gieversorger in Bayern und Teilen Baden-Württembergs tätig.

Die Deutsche Rentenversicherung 
in Bayern
Bei Minijobs die Vorteile der Rentenversicherung nutzen

Die Geringfügigkeitsgrenze für Minijobber steigt ab dem 1. Januar
2013 von 400 Euro auf 450 Euro. Das hat der Bundesrat beschlos-
sen. Gleichzeitig erwerben Minijobber durch die Zahlung ver-
gleichsweise niedriger eigener Beiträge Anspruch auf das volle Leis-
tungspaket der gesetzlichen Rentenversicherung.
Minijobs, die ab dem 1. Januar 2013 aufgenommen werden, sind in
der gesetzlichen Rentenversicherung versicherungspflichtig. Mit
einem Eigenbeitrag in Höhe von 3,9 Prozent stocken die Beschäf-
tigten den pauschalen Arbeitgeberbeitrag in Höhe von 15 Prozent
auf den vollen Rentenversicherungsbeitrag auf. Bei einem 450-
Euro-Job sind das bis zu 17,55 Euro im Monat. Nach dem derzeiti-
gen Recht, das für bestehende Minijobs in der Regel weiter gilt,
zahlen die Beschäftigten neben dem Pauschalbeitrag des Arbeitge-
bers keine eigenen Beiträge. Sie können aber den Arbeitgeberbei-
trag freiwillig aufstocken.
Durch die Zahlung von eigenen Beiträgen kommen die Beschäftig-
ten in den Genuss des vollen Schutzes der gesetzlichen Rentenver-
sicherung. Durch einen versicherungspflichtigen Minijob können
sie eine Absicherung bei Erwerbsminderung erwerben oder auf-
rechterhalten. Erwerben können sie auch Anspruch auf eine medi-
zinische oder berufliche Rehabilitation. Außerdem zählen die Be-
schäftigungszeiten in vollem Umfang für die spätere Altersrente
mit. Mit einem versicherungspflichtigen Minijob gehört man darü-
ber hinaus zum unmittelbar förderberechtigten Personenkreis bei
der Riester-Rente. Auf Antrag können sich Beschäftigte nach der
Neuregelung von der Zahlung des eigenen Beitrags befreien las-
sen. Eine Befreiung kann allerdings zu einer Einschränkung des
Schutzes durch die gesetzliche Rentenversicherung führen. Bevor
Minijobber auf den vollen Schutz der Rentenversicherung verzich-
ten, sollten sie sich daher informieren, welche Auswirkungen dies
auf ihre soziale Absicherung hat. Über www.deutsche-rentenversi-
cherung-in-bayern.de gelangt man auf die Startseite des jeweiligen
Regionalträgers, wo man schnell und unkompliziert die Adressen
der Beratungsstellen findet. Einen umfangreichen Fragen- und Ant-
wortenkatalog mit konkreten Beispielen findet man im Internet un-
ter www.deutsche-rentenversicherung.de. Informationen gibt es
auch am kostenlosen Servicetelefon unter (0800) 1000 48088. Aus-
kunft zu der Neuregelung erteilt auch die Minijobzentrale unter
(0355) 2902-70799.

Mach`s wie Gott – werde Mensch!
Stimmungsvolles Wochenende in Roggenburg

Der Advent ist für die einen eine schöne stimmungsvolle Zeit
im Kreise der Familien, für die anderen die dunkle und ein-
same Zeit, weil Alleinsein gerade dann nicht einfach ist. Das
Bildungszentrum beim Kloster Roggenburg bietet von 14. bis
16. Dezember 2012 unter der Leitung von Susanne Merkle und
Johanna Spengler-Haug ein adventliches Wochenende an. Al-
leinstehende und Einzelne sind eingeladen, im stimmungsvol-
len Kloster Roggenburg mit Begegnung, Musik, Bewegung an
der frischen Luft und guten Gedanken zum echten
Menschsein die Aufbruchsstimmung des Advent in den Blick
zu nehmen. Ein wunderschönes Wochenende zum Durchat-
men und Kraft-Schöpfen! Ein gemeinsamer Adventsgottes-
dienst rundet das Wochenende ab. Information und Anmel-
dung unter Telefon (07300) 96110, oder www.kloster-roggen-
burg.

Die Kinder hatten viel Spaß bei der Halloweenparty.

Halloweenparty im Kindertreff
Am 5. November 2012 feierte der Kindertreff im Bahnhof eine tolle
Halloweenparty! Die Kinder wurden mit gruseliger Musik und ei-
nem riesigen Spinnennetz, das den ganzen Raum durchzog, be-
grüßt. Bei lustig-gruseligen Spielen, wie z. B. Mumienwickeln und
elektrisches Gummibärchen, hatten die insgesamt 17 Kinder eine
Menge Spaß. Als Highlight durfte sich jedes Kind seinen eigenen
Halloweenkürbis schnitzen und diesen anschließend auch mit nach
Hause nehmen. Die Kinder waren passend zum Motto als Hexen,
Geister und als Darth Vader verkleidet.

Voller Stolz präsentieren die Kinder vom Kindertreff ihre selbst
gebastelten Halloweenkürbisse. Bilder: Verena Klingler.
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Frohe Weihnachten

Wir wünschen unseren Kunden
frohe Weihnachten,

besinnliche Feiertage und
einen guten Rutsch 

ins neue Jahr

Spanisch / Französisch / Italienisch
Deutsch / Englisch / Russisch

Chinesisch / Bulgarisch / Arabisch
Polnisch / Griechisch

Bauerngasse 2, 89287 Bellenberg
Telefon: 07306 / 926496

www.sprachschule-bellenberg.de

Muttersprachliche
Sprachenschule Bellenberg

Gültig vom 01.12. bis 15.12.2012.  Abgabe in  haushaltsüblichen Mengen, solange der Vorrat reicht. 
Für Druck- und Satzfehler keine Haftung. 1) Ehemaliger Verkaufspreis. 

NEUERÖFFNUNG der St. Michael-Apotheke am 1. Dezember 2012

BRUNNEN-APOTHEKE
89287 Bellenberg

Guten Tag
Sympathie-Punkt

Ihre PLZ
 Sie erhalten mit diesem Coupon 
einen Rabatt von 

 10%

Guten Tag Eröffnungs-
Angebot 

Voltaren® Schmerzgel* 

120 g

statt € 10,95 1)

Freundschaftspreis

€ 7,95
Wir beraten Sie gerne

100 g = € 6,63

Voltaren® Schmerzgel* 

120 g

Wir sind für Sie da - jetzt auch in der St. Michael-Apotheke in Vöhringen

henle@apotheke-bellenberg.de · www.apotheke-bellenberg.de

BRUNNEN-APOTHEKE
89287 Bellenberg
Telefon 07306 96100

ST. MICHAEL-APOTHEKE
89269 Vöhringen
Telefon 07306 5570 

Wir danken für Ihr Vertrauen und
wünschen frohe Weihnachten und ein
glückliches neues Jahr Die Geschenkidee:

Ein Geschenkgutschein

aus Ihrer Apotheke

Selmá s Friseur & Puppenwelt
- Ulmer Str. 1a - 89287 Bellenberg - 07306 / 51 35 -

Weihnachten und das Jahr 2013!

Mit einem großen Dankeschön
für das vergangene Jahr

verbinden wir unsere besten Wünsche für
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2013

Sportgaststätte Bellenberg
Sportanlage 1, 89287 Bellenberg, Telefon (07306) 92 97 75
Inh. Michael Schönfeld

Unsere Öffnungszeiten 
an den Feiertagen:
24.12.2012 geschlossen
25./26.12.2012 geöffnet - nur Mittagstisch
Spezielle Weihnachtskarte
Um Tischreservierung wird gebeten

SILVESTER
geöffnet von

18.00 bis 22.30 Uhr

Essen nach SILVESTERKARTE ausschließlich mit Reservierung

Wir wünschen
frohe Weihnachten
und ein glückliches
neues Jahr
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Bildungsprogramm Wald
Das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Krumbach bie-
tet 2013 das Bildungsprogramm Wald (BiWa) an. BiWa richtet sich
vor allem an Waldbesitzer, die mehr über ihren Wald und seine Be-
wirtschaftung erfahren wollen. Wenn auch im Wald keine Frauen-
quote existiert, wollen wir nicht versäumen, unser Angebot auch
an Waldbesitzerinnen zu richten. Im Zeitraum vom 19. Februar 2013
bis voraussichtlich 27. April 2013 wird im Rahmen von 9 Abendver-
anstaltungen jeweils am Dienstag, ab 19.30 Uhr, im Saal der Land-
wirtschaftsschule des Amtes und einem Praxistag (Samstag, ganz-
tägig) von den Förstern des Amtes für Ernährung, Landwirtschaft
und Forsten Krumbach und den Forstbetriebsgemeinschaften Ba-

siswissen zu Wald und Forstwirtschaft vermittelt. Die Veranstal-
tungsreihe ist für alle Teilnehmer kostenlos. Die Reihe ist in Ein-
zelmodule untergliedert, die es ermöglichen, dass versäumte Ein-
zelveranstaltungen im Folgejahr nachbelegt werden können. Die
Anzahl ist auf maximal 50 Teilnehmer beschränkt. Die Berücksich-
tigung erfolgt in der Reihenfolge der eingegangenen Anmeldun-
gen. Das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten bittet um
Anmeldung unter Telefon (08282) 89940.
Das Bildungsprogramm Wald sowie das Anmeldeformular finden
Sie auf der Internetseite des Amtes für Ernährung, Landwirtschaft
und Forsten Krumbach, oder www.aelf-kr.bayern.de.

Der Schulbau hat begonnen
„Ein dickes Dankeschön nach Bellenberg!“

Anfang November hielt sich Sylvia Rohrhirsch zur Grundsteinle-
gung des lang geplanten Schulbaus für Waisen und besonders Be-
dürftige in Eldoret/Kenia auf. Felix Limo, der Weltklasseläufer, den
ja einige Bellenberger letztes Jahr persönlich kennen lernen konn-
ten, wird die ganze Zeit das Projekt überwachen. Getreu dem eu-
ropäischen Motto „Zeit ist Geld“ ist Felix Limo ständig aktiv und
hat gemeinsam mit Sylvia Rohrhirsch nur das beste Baumaterial mit
viel Verhandlungsgeschick zu günstigen Konditionen erworben.
Entgegen aller afrikanischer Mentalität wurden gleich einmal die
Kosten für die Bausteine um 10 Prozent gekürzt, weil diese vom
Hersteller nicht zum vereinbarten Termin - sondern erst einen hal-
ben Tag später - geliefert wurden. Die Arbeiter sind sehr fleißig und
wenn alles läuft wie geplant, kann bereits im Januar mit dem Schul-
betrieb der ersten beiden Klassen begonnen werden. Nachdem der
Schützenverein „Pfeil“ die kompletten Einnahmen des „Jeder-
mannschießens“ noch auf 600 Euro aufgestockt hat und dann
gleich noch eine Bellenbergerin 200 Euro dazu gelegt hat, ist auch
die Einrichtung der beiden Klassenräume gesichert. Das große Ziel
ist es, bis spätestens in vier bis sechs Jahren mit dem kompletten
Schulbau (Gesamtkosten 90.000 Euro), der rein aus Spenden finan-
ziert wird, fertig zu sein.

Sylvia Rohrhirsch kommt mit Grüßen aus dem fernen Kenia und
mit einem herzlichen Dankeschön zurück - an alle, die es ermög-
lichten, mit dem Bau zu beginnen und natürlich mit der Hoffnung,
dass es nicht nur bei den beiden Klassenzimmern bleibt.

Wie wichtig Bildung ist hat, Sylvia Rohrhirsch in ihren Auslands-
einsätzen erfahren. „Natürlich ist es eine Frage der Verantwortung,
bei Not schnell und unbürokratisch zu helfen“ sagt sie, „dass wir in
unserer globalisierten Welt alle zusammenhalten, wenn es ir-
gendwo brennt, sollte selbstverständlich sein – ich denke da nur an
die vielen Tausend Flüchtlinge aus Syrien, Mali und dem Kongo, um
nur wenige zu nennen. Ich habe Opfer von Kriegen und Naturkata-
strophen wie Erdbeben und Dürren gesehen – vieles müsste nicht
sein. Deshalb ist es umso wichtiger, dass die Menschen Kompeten-
zen erwerben, um aktiv und eigenverantwortlich die Zukunft im
Sinne einer nachhaltigen Entwicklung gestalten zu können – und
das geht nun mal schon im ersten Schuljahr los“. Weiter sagt sie:
„Wir jammern hier über die scheinbar so vielen Asylanten – glau-
ben Sie mir, es werden noch viel mehr werden, wenn wir nicht um-

denken, unser Verhalten ändern und uns mehr bemühen, vor Ort et-
was zu tun. Denn diese Menschen suchen nicht das Paradies, son-
dern sie versuchen der Hölle zu entkommen – nur legitim, auch wir
würden so handeln.“ Bald ist Weihnachten und Sylvia Rohrhirsch
weiß, dass auch in Afrika viele Menschen die Geburt Christi feiern
werden. Sie erzählt: „Als ich ein kleines Mädchen (siehe Bild)
fragte, was es sich denn zu Weihnachten wünscht, antwortete es
sehr schüchtern, aber ohne zu überlegen: ein Stück Seife, einen
Block und einen Stift“. Wie man doch mit Kleinigkeiten einen Men-
schen glücklich machen könnte. Die Kleine wird wohl dieses Jahr
nicht alle ihrer Wünsche erfüllt bekommen – zu teuer!

Neben LandsAid unterstützt auch der ASB Neu-Ulm e.V. das Pro-
jekt. Spendenkonto: Sparkasse Neu-Ulm-Illertissen, BLZ 730 500 00,
Kto.-Nr. 190 506 923, Stichwort: Keniahilfe mit Felix Limo.

Sylvia Rohrhirsch mit Felix Limo (Mitte) bei der Grundsteinle-
gung.

Drei Wochen nach der Grundsteinlegung ist schon der Eingang
zum Klassenzimmer sichtbar.

Ein kleines Mädchen mit sehr kleinen, jedoch meist unerfüllba-
ren Wünschen. Bilder: Sylvia Rohrhirsch.
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Ein frohes Weihnachtsfest und viel
Glück im neuen Jahr wünscht Ihnen

Der ILLER ANZEIGER
wünscht allen Kunden und Lesern

frohe Weihnachten und ein
gesundes, erfolgreiches

Jahr 2013

IMPRESSUM:
Bellenberg Aktuell erscheint einmal monatlich. Herausgeber: PANSCH VERLAGS
GMBH, 89287 Bellenberg, Grieshofweg 7, Tel. (0 73 06) 96 80-0. Postfach 37. Druck-
auflage: 2200 Exemplare. Z. Zt. ist Anzeigenpreisliste Nr. 3 vom 1.1.2001 gültig. Ver-
antwortlich für den redaktionellen Teil: Simone Vogt-Keller, 1. Bürgermeisterin (»Bel-
lenberg Aktuell« ist kein Amtsblatt der Gemeinde im Sinne der Gemeindeordnung).
Verantwortlich für den Anzeigenteil: Pansch Verlags GmbH. Für telefonisch oder per
Telefax übermittelte Anzeigen keine Gewähr. Falls durch Eintritt höherer Gewalt, bei
Streik oder Aussperrung kein »Bellenberg Aktuell« geliefert werden kann, ist eine Ent-
schädigung ausgeschlossen. Gesamtherstellung: Pansch Verlags GmbH und Drucke-
rei Heger, Bellenberg

Edgar Bauer - Werkstraße 4 - 89287 Bellenberg
Tel. 07306 / 92 91 27 - Fax 07306 / 92 91 37

www.caravan-bauer.de
 
 
 
�

Wir wünschen unseren Kunden frohe 
Weihnachten und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr!  

2013.

SALON
Inh.: Franziska Schrapp

Salon Bell-Hair - Bellenberg - Memminger Str. 15 - Tel. 07306/928889
Öffnungszeiten: Di., Mi. von 9-18 Uhr durchgehend  -  Do. von 9-13 Uhr und 17-21 Uhr  -  Fr. von 9-18 Uhr  -  Sa. von 8-12 Uhr

Terminvereinbarung erwünscht

Wir bedanken uns für Ihre Treue und
wünschen allen ein frohes Weihnachtsfest
und ein gutes neues Jahr

Abdo De Basso  I  Ulmer Straße 2
89287 Bellenberg I  Tel. 07306 9527030

Öffnungszeiten:
Di., Mi., Do.
17.30 bis 23.30 Uhr

Fr., Sa. 17.30 bis 01.00 Uhr

So. und Feiertage
11.00 Uhr bis 14.00 Uhr und
17.30 Uhr bis 22.30 Uhr

Montag Ruhetag

Wir wünschen allen unseren Gästen ein schönes, geruhsames
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins Jahr 2013
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Neues aus der Kindersportschule (KiSS) Bellenberg

Abfuhr und Abholung 
der Abfall- und Wertstoffe
Hausmüll: Abfuhr jeden Donnerstag in jeder geraden Woche. Sperr-
müll: Selbstanlieferung beim Müllkraftwerk in Weißenhorn: 4 EUR
bis 40 Kilogramm (Fahrzeuge bis 7,5 t), 10 EUR bis 100 Kilogramm
(Fahrzeuge über 7,5 t). Ansonsten gilt für Anlieferungen über den
genannten Pauschalgewichten von 40 bzw. 100 kg vom ersten Kilo-
gramm an eine Gebühr von 0,10 Euro/kg. Altpapier: Abholung am
Samstag, 19. Januar 2013. Öffnungszeiten des Wertstoffhofes an
der Tiefenbacher Straße: Mittwoch von 14 Uhr bis 16 Uhr, Freitag
von 14 Uhr bis 16 Uhr, Samstag von 9 Uhr bis 14 Uhr. Öffnungszei-
ten des Müllkraftwerkes in Weißenhorn: Montag bis Freitag von 7
Uhr bis 17 Uhr (durchgehend), jeden Samstag von 9 Uhr bis 12 Uhr;
Asbest: Deponie in Donaustetten für Eternit: jeden Freitag von 7
Uhr bis 12 Uhr, bis zu 0,5 qm pauschal 42 EUR, pro angefangenem
qm 84 EUR; Bauschutt über haushaltübliche Menge: Annahme-
stelle der Firma Knittel GmbH, Adalbert-Stifter-Straße 28, 89269
Vöhringen, Telefon 96160 – 18 Euro je Tonne, 9 Euro pauschal bis
500 Kilogramm.
Das Rote Kreuz und die Gemeinde bitten die Bürger das Altpapier
aufzubewahren und den Altstoffsammlungen mitzugeben. Dadurch
werden Kosten eingespart und jeder kann sicher sein, dass seine
sorgsam sortierten Altstoffe weiterhin „sauber" bleiben. Damit kön-
nen sie einer optimalen Wiederverwertung zugeführt werden. Mit
dem Erlös aus den Altstoffsammlungen finanziert das Rote Kreuz
seine sozialen und caritativen Aufgaben.

Räum- und Streupflicht 
für Gehwege und Gehbahnen
Das Räumen und Streuen der Gehwege und Gehbahnen im Winter
richtet sich nach der Verordnung über die Reinhaltung und Reini-
gung der öffentlichen Straßen und der Sicherung der Gehbahnen im
Winter der Gemeinde. Diese Verordnung verpflichtet die Anlieger,
die Gehwege und Gehbahnen (Fahrbahnrand in einer Breite von ei-
nem Meter, wenn kein Gehweg vorhanden ist) entlang der Grund-
stücke im Winter in sicherem Zustand zu halten. Die Gehwege und
Gehbahnen müssen an Werktagen ab 7 Uhr (an Sonn- und Feierta-
gen ab 8 Uhr) bis 19 Uhr von Schnee geräumt und bei Schnee-, Reif-
oder Eisglätte mit abstumpfenden Stoffen (z. B. Sand, Splitt), nicht
jedoch mit Tausalz oder ätzenden Mitteln bestreut werden. Bei be-
sonderer Glättegefahr (z. B. an Treppen oder starken Steigungen)
darf Tausalz verwendet werden. Die Gemeinde hat Splittbehälter
an folgenden Stellen aufgestellt, aus denen die Bürger kostenlos
Streusplitt abholen können: Altes Wasserwerk, Am Kirchberg
(Treppenaufgang), An der Halde (Bauerngasse), An der Halde (Blü-
tenstraße), Bahnhofstraße (Mühlbachbrücke), Bayernstraße, Blü-
tenstraße (Ziegeleistraße), Ellerbachstraße (Memminger Straße),
Falkenstraße (Parkplatz), Gartenstraße (Am Bahndamm), Illerstraße
(Wertstoffinsel), Josef-Roth-Straße (Mühlbachsteg), Karlsbader
Straße (Schlesier Weg), Kirchplatz (Parkplatz), Königsberger Straße
(Kinderspielplatz), Rathaus, Reichenberger Straße (Am Sportplatz),
Römerhalde, Volksschule, Werkstraße (Rechbergstraße) und Zur Il-
lerau (Wendefläche).

Auf der KiSS-Homepage www.kiss-bellenberg.de
finden Sie unter „Aktuelles“ die neue KiSS-Info
November – März 2012/2013. Die KiSS-Info Bel-
lenberg informiert über wichtige aktuelle Infor-
mationen zur KiSS Bellenberg und erscheint zwei-
mal im KiSS-Schuljahr (November bis März und
April bis August).

Neue Anfangszeiten in Mini-KiSS/KiSS-Gruppen ab Januar 2013

Da der ASV Bellenberg aus Sicherheitsgründen keine öffentlich zu-
gängliche Halle hat und die Eingangstür immer geschlossen sein
muss, damit keine ungebetenen Gäste die Halle betreten, werden
die KiSS-Eltern gebeten, die Kinder pünktlich (5 bis 10 Minuten vor
Unterrichtsbeginn) zur KiSS zu bringen. Lisa oder eine Praktikantin
wird alle vorne an der Eingangstür in Empfang nehmen. Da die
Mini-KiSS/KiSS-Stunden momentan direkt ineinander übergehen,
wurde beschlossen, ab dem 7. Januar 2013 die Anfangszeiten teil-
weise etwas zu verschieben. Dadurch ist zwischen den Mini-
KiSS/KiSS-Stunden immer ein Puffer von 15 Minuten. In dieser Puf-
ferzeit kann die neue Gruppe kommen und hat zusätzlich genügend
Zeit sich umzuziehen.

Anfangszeiten ab 7. Januar 2013

Mini-KiSS: Donnerstag, 14 Uhr – 15 Uhr (neu!!!)
Stufe 1a: Mittwoch, 15.30 Uhr – 16.15 Uhr; Freitag, 13.15 Uhr – 14
Uhr.
Stufe 1b: Montag, 13.30 Uhr – 14.15 Uhr; Donnerstag, 15.15 Uhr – 16
Uhr.
Stufe 2a: Mittwoch, 16.30 Uhr – 17.30 Uhr (neu!!!); Freitag, 14.15
Uhr – 15.15 Uhr (neu!!!)
Verspätet man sich ausnahmsweise doch einmal, darf natürlich
trotzdem noch geklingelt werden!

KiSS-Sprechstunde (neu!!!)

Ab Januar 2013 bietet Lisa Mack (KiSS-Sportlehrerin) eine KiSS-
Sprechstunde für Mini-KiSS/KiSS-Eltern sowie für KiSS-Interessierte
an. Die KiSS-Sprechstunde findet im Schuljahr 2012/2013 jede Wo-
che am Freitag von 15.15 Uhr - 16 Uhr in der Geschäftsstelle des
ASV (1. OG ASV Halle) statt. Hier steht die KiSS-Sportlehrerin gerne
für persönliche Fragen zur Verfügung. Anmeldungen zur Sprech-
stunde per E-Mail an lisa.mack@kiss-bellenberg.de sind wün-
schenswert. Sie können natürlich auch ohne Anmeldung vorbei-
kommen. Außerdem ist Lisa Mack in ihrer KiSS-Sprechstundenzeit
telefonisch unter (07306) 926989 (Telefon der ASV Geschäftsstelle)
erreichbar.

Weihnachten in der Mini-KiSS/KiSS

In der letzten KiSS-Woche vor den Weihnachtsferien vom 17. – 21.
Dezember 2012 geht es weihnachtlicher in der KiSS zu. Die KiSS-
Kinder sollten zu den unten stehenden KiSS-Unterrichtsterminen
zusätzlich etwas zum Essen (z. B. Weihnachtsplätzchen oder Leb-
kuchen) und zum Trinken (z. B. Punsch, Tee etc.) mitbringen, damit
sie das Jahr schön ausklingen lassen können.
KiSS-Gruppe 1a: Freitag, 21. Dezember 2012
KiSS-Gruppe 1b: Donnerstag, 20. Dezember 2012
KiSS-Gruppe 2a: Freitag, 21. Dezember 2012.
In der Mini-KiSS wird am Donnerstag, 20. Dezember 2012, die Weih-
nachtsfeier in den Mini-KiSS-Unterricht integriert. Bitte gebt den
Kindern auch hier etwas weihnachtliches zum Essen und Trinken
mit. Die KiSS-Kindersportschule wünscht allen KiSS-Kindern und
KiSS-Eltern ein frohes Fest und bedankt sich für das entgegenge-
brachte Vertrauen.
Anmeldungen für alle Mini-KiSS und KiSS Gruppen der KiSS Bellen-
berg am besten an KiSS-Leiter Ralf Bader per E-Mail unter
leiter@kiss-bellenberg.de, oder telefonisch unter (07309) /4263494
(KiSS-Büro nicht täglich besetzt). Weitere Informationen finden Sie
auch unter www.kiss-bellenberg.de. In der KiSS zählen vor allem
Erlebnisse und weniger leistungsspezifische Ergebnisse.

 



10 BellenbergAktuell 11/2012

Frohe Weihnachten/
und ein glückliches
neues Jahr

wünscht allen Kunden, 
Freunden und Bekannten

AXA Geschäftsstelle 

WD Finanzvermittlungs 
GmbH & Co. KG
Ihr Ansprechpartner: Alexander Maier
Bahnhofstraße 4, 89269 Vöhringen
Tel.: 07306 924069
Fax: 07306 924071
alexander.maier@axa.de

AXA Vertretung
Alexander Maier
Bahnhofstraße 4
89269 Vöhringen
Tel.: 0 73 06 / 92 40 69
Fax: 0 73 06 / 92 40 71
alexander.maier@axa.de

im

89287 Bellenberg
Ulmer Straße 26
Tel. (0 73 06) 92 71 90

Wir wünschen Ihnen unbeschwerte Feiertage
und ein gutes neues Jahr

Wir wünschen ein

frohes

Weihnachtsfest
und für 2013 alles
erdenklich Gute

pr-electronic
Peter Röder, Altes Wasserwerk 33

89287 Bellenberg, Tel.(07306) 32632
Fax (07306) 923263

Natürlich bekommen Sie alle unsere Produkte 
auch direkt bei uns im Laden!

Wir haben Montag bis Freitag
von 9 bis 18 Uhr geöff net

Oder bestellen Sie 
bequem online unter:

www.hobbybaecker.de

Backen wie 
die Profi s!

Hobbybäcker-Direkt
Inh. Anja Tischer
Am Mühlholz 6
89287 Bellenberg
Tel. 07306 - 925 90 17

Besuchen Sie uns!

Achtung: 
Jetzt kostenlos unseren 

neuen Katalog abholen

Schulstraße 5 | 89287 Bellenberg | Telefon 07306 / 47 84

ITALIENISCHES BUFFET AM 16. Dezember 2012
Öffnungszeiten an den Feiertagen:

22./23. und 24. Dezember geschlossen.
Am 25.12.2012 bewirten wir Sie beim Weihnachtskonzert im

großen Saal.
Silvester ab 18 Uhr und 1. Jan. 2013 ab 17 Uhr geöffnet.

www.pizzeria-bei-tina.de

Wir wünschen unseren Gästen,
Vereinen, Freunden und Bekannten ein

frohes Weihnachtsfest
und für das neue Jahr Gesundheit,
Glück und Zufriedenheit.
Ihre Familie 
Tina und Filippo-Ciaramidaro und Team
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Volkstrauertag 2012
Bei der Gedenkfeier am Mahnmal legten die Gemeinde, der VdK
Ortsverband und der Veteranen- und Soldatenverein zur Erinne-
rung an die Opfer der beiden Weltkriege Kränze nieder.

Erster Bellenberger Garagen-
flohmarkt erfolgreich
20 Hausgemeinschaften aus Bellenberg haben sich am 17. Novem-
ber 2012 am ersten Bellenberger Garagenflohmarkt beteiligt. Vielen
Dank an alle!
Bei kaltem, aber doch trockenem Wetter strömten viele Besucher
von der näheren Umgebung, aber sogar aus Krumbach, Günzburg
und Ulm durch die Straßen. Die Resonanz seitens der Teilnehmer/-
innen und Besucher/innen war durchweg positiv. Eine Verkäuferin
spendete ihren Erlös an eine gemeinnützige Organisation (Hospiz-
gruppe Vöhringen). Auf mehrfachen Wunsch wird evtl. im Früh-
jahr/Frühsommer eine weitere Veranstaltung bei hoffentlich etwas
angenehmeren Außentemperaturen geplant. Achten sie daher bitte
auf Hinweise im Bellenberg Aktuell. Das Organisationsteam Elisa-
beth Ilg-Sauter und Barbara Ilg.

Der Garagenflohmarkt lockte mit interessanten Flohmarktarti-
keln.

Elisabeth Ilg-Sauter (links) und Barbara Ilg (rechts) organisierten
den ersten Bellenberger Garagenflohmarkt. 

Bilder: Illertisser Zeitung.

Die feierliche Umrahmung gestaltete die Musikgesellschaft. 
Bilder: Wolfgang Zeiler.

Erscheinen und Redaktionsschluss 
von „Bellenberg Aktuell“

Die erste Ausgabe von „Bellenberg Aktuell“ erscheint im Jahr
2013 am Donnerstag, 31. Januar 2013. Abgabeschluss ist am Frei-
tag, 18. Januar 2013. Die Gemeindeverwaltung wünscht frohe
Weihnachten und ein gutes neues Jahr.
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Aus den Sitzungen des Gemeinderates vom 15. und 29. November 2012

Lesen macht Spaß!
Besuchen Sie doch mal die Bücherei!

Die Bücherei im Obergeschoss im Haus des Kindes „Guter
Hirte“ bietet: Romane (Krimi, Historie, Schicksal…), Biogra-
fien, Sachbücher aus allen Bereichen (für Kinder und Erwach-
sene), Reiseführevr, Zeitschriften, CDs, CD-ROMs, Kassetten,
Bilderbücher, Erstlese- und Kinderbücher, Jugendromane und
vieles mehr.
Öffnungszeiten: Montag, 15.30 Uhr bis 16.30 Uhr, Mittwoch,
17.30 Uhr bis 19 Uhr, Donnerstag, 8.30 Uhr bis 10 Uhr, Sams-
tag, 15 Uhr bis 16 Uhr.

Ausschreibung der Hausmüllabfuhr

Die Hausmüllabfuhr wird derzeit von der Firma Knittel GmbH,
Vöhringen, durchgeführt. Aus Wettbewerbsgründen ist die Ge-
meinde verpflichtet, diese Dienstleistung neu auszuschreiben.
Diese Ausschreibung übernimmt die Firma AUC, Petra Adriano-
wytsch, Neusäß. Der Ausschreibungstext, der in Augsburger Allge-
meinen veröffentlicht wird, enthält eine Leistungsbeschreibung,
die das Einsammeln und den Transport von Hausmüll in unserer
Gemeinde wie bisher vorsieht. Spätestens am 09.01.2013 müssen
die Gebote bei der Gemeinde vorliegen.

Nachtragshaushaltssatzung 2012

Ein Nachtragshaushaltsplan ist in diesem Jahr nicht erforderlich.
Allerdings wird eine Nachtragshaushaltssatzung erlassen, weil
sich Änderungen im Stellenplan ergeben haben.

Finanzzwischenbericht zum 31.10.2012

Im Vergleich von Haushaltsansatz, Ergebnis und den Erwartungen
ergeben sich zum 31.10.2012 sowohl Mehreinnahmen als auch
Mehrausgaben. Die Mindereinnahmen bei den Elternbeiträgen für
Kindergarten in Höhe von 10.000 Euro ergeben sich durch die Ge-
bührenermäßigung für die Vorschulkinder. Durch einen höheren
Staatszuschuss werden diese Mindereinnahmen aber wieder aus-
geglichen.
Da die Stromliefermenge zurückgegangen ist, erwarten wir 12.000
Euro weniger an Konzessionsabgabe.
Das derzeitige Gewerbesteuersoll liegt mit 1,5 Millionen Euro um
500.000 Euro über dem Haushaltsansatz. Durch diese Mehreinnah-
men werden sich aber auch die Ausgaben für die Gewerbesteuer-
umlage erhöhen. Die Einkommensteuerbeteiligung hat sich positiv
entwickelt. Wir erwarten eine Überschreitung des Haushaltsansat-
zes um 95.000 Euro. Die Gebühren für Wasser, Abwasser und Müll-
abfuhr entwickelten sich entsprechend den Haushaltsansätzen.
Im Verwaltungshaushalt rechnen wir mit voraussichtlichen Mehr-
einnahmen um insgesamt 600.000 Euro. Dem stehen Mehrausga-
ben in Höhe von rund 172.000 Euro, die sich hauptsächlich aus ei-
ner erhöhten Schulumlage an die Stadt Vöhringen mit rund 20.000
Euro und mit einer gestiegenen Gewerbesteuerumlage um 143.500
Euro erhöhen.
Im Vermögenshaushalt sind Mehreinnahmen in Höhe von 41.000
Euro durch eine Grundstücksveräußerung entstanden. Mehrausga-
ben in Höhe von insgesamt rund 102.000 Euro sind durch das Quar-
tierskonzept zur Energieeffizienz, den gestiegenen geplanten Kos-
ten für den Umbau der Bahnhofstraße und durch gestiegene Kosten
der Anschlüsse am Schmutzwasserkanal entstanden.
Nach dem Abgleich des Gesamthaushalts zum 31.10.2012 verblei-
ben voraussichtliche Mehreinnahmen in Höhe von rund 368.000
Euro. Die im Vermögenshaushalt eingeplante Kreditaufnahme in
Höhe von 165.000 Euro muss nicht in Anspruch genommen werden.
Somit ist der Haushaltsausgleich nicht gefährdet und ein Nach-
tragshaushaltsplan nicht erforderlich.

Bebauungsplan „Werkstraße“

Der Gemeinderat hat die Stellungnahme der Öffentlichkeitsbeteili-
gung und der Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öf-
fentlicher Belange abgewogen und den Bebauungsplan Werkstraße
in der Form vom 31.10.2012 als Satzung beschlossen. Mit der Veröf-
fentlichung tritt nun endgültige Rechtskraft des Bebauungsplanes
ein.

Finanzielle Unterstützung des stationären Benild Hospiz der Ge-
borgenheit

Die Verantwortlichen des Fördervereins Hospiz Illertissen e. V. ha-
ben ihr Projekt im Benildhaus beim Kolleg der Schulbrüder in Iller-
tissen dem Gemeinderat vorgestellt. Daraus ist ersichtlich, dass die
Errichtung eines stationären Hospizes mit acht Plätzen für die Be-
völkerung der Landkreise Neu-Ulm, Günzburg, Unterallgäu und
Memmingen sowie Krumbach und angrenzende Gebiete aus Ba-
den-Württemberg geplant ist. Die Errichtung dieses Hospizes wird
unter Berücksichtigung der demografischen Entwicklung immer
wichtiger und wurde deshalb vom Gemeinderat einhellig befürwor-
tet. Trotz vieler ehrenamtlicher Stunden, die hier nicht zu Buche
schlagen, sind die Errichtung, Betrieb und der personelle Einsatz
von Pflegefachkräften eines Hospizes sehr kostenintensiv. Doch be-
vor das Projekt konkret angegangen werden kann, muss die Finan-
zierung geplant und gesichert sein. 
Deshalb hat der Gemeinderat zugesichert, für die Modernisierung

und Ausbau des Benildhauses einen Investitionszuschuss in den
nächsten Jahren von insgesamt 26.000 Euro in Aussicht zu stellen
und sich gleichzeitig an den laufenden Betriebskosten mit einem
Euro pro Einwohner und Jahr, das sind ca. 4.600 Euro, zu beteiligen.
Die Verantwortlichen des Hospizvereines Illertissen e. V. freuten
sich über diese Zusage und kommen dadurch ihrem Ziel einen
Schritt näher.

Sportanlagenerweiterung durch den Athletiksportverein

Der Athletiksportverein plant schon seit einem Jahr die Errichtung
eines Verkaufsstandes nördlich der bestehenden Sporthalle. Dafür
ist die Aufstellung eines Bebauungsplanes, die Änderung des
Flächennutzungsplanes und eine Genehmigung der Regierung von
Schwaben erforderlich. Aus diesem Grund überlegt der Athletik-
sportverein, welche Entwicklungsmöglichkeiten außerdem noch
vorzusehen sind. Um das geplante Vorhaben zu koordinieren, for-
dert die Gemeinde noch Informationen über die Kostenermittlung
und den Finanzplan für die Baumaßnahmen, die Lage der Aus-
gleichsflächen und die Kostenbeteiligung des Athletiksportvereins.
Außerdem wurde die Verwaltung beauftragt, die Nutzungsmög-
lichkeiten des benachbarten Grundstückes Fl.-Nr. 292/3 zu prüfen.

Verlängerung der Veränderungssperre für den Bebauungsplan
„Ortsmitte I“

In der Sitzung am 02.12.2010 wurde der Aufstellungsbeschluss und
ein Beschluss für die Veränderungssperre für den Bebauungsplan
„Ortsmitte I“ gefasst. Diese Veränderungssperre gilt zwei Jahre
und tritt dann automatisch außer Kraft. Es besteht die Möglichkeit,
die Frist um ein Jahr zu verlängern, was der Gemeinderat in seiner
Sitzung beschloss. Die Veränderungssperre ist erforderlich, um die
Erreichung das rechtmäßigen Planungsziel zu sichern. Dafür erließ
der Gemeinderat die entsprechende Verlängerungssatzung.

Teilweise Erneuerung der Beleuchtung der Arbeitsplätze im
Rathaus

Die Beleuchtung der Arbeitsplätze im Rathaus muss teilweise er-
neuert werden. Für die Lieferung und Montage der neuen Beleuch-
tung und Demontage der bisherigen gibt die Gemeinde 2.266,33
Euro aus.

Bodenrichtwerte

Der Gemeinderat hat die Bodenrichtwertkarte zum Stichtag
31.12.2010 genehmigt. Sie dient als Grundlage für die Festsetzung
des Bodenrichtwertes zum Stichtag 31.12.2012.

Erschließungsmöglichkeiten für die Werkstraße

Für die Grundstücke aus dem Geltungsbereich des Bebauungspla-
nes „Werkstraße“ muss nun eine Erschließung hergestellt werden.
Dabei zeichnen sich zwei Möglichkeiten auf: Eine Einzelansch-
ließung der Grundstücke oder gleich eine Komplettsanierung der
Wasser- und Abwasserleitungen in der Werkstraße. Diese Kom-
plettsanierung würde eine Beitragspflicht für Straßenausbau-
beiträge für alle Grundstückseigentümer, die an die Werkstraße
und die Guido-Oberdorfer-Straße anliegen, auslösen. Die betroffe-
nen Grundstückseigentümer wurden über diese Möglichkeiten in-
formiert. Der Gemeinderat beschloss nun, dass für die letztendgül-
tige Beurteilung eine Probeberechnung und eine Kostenschätzung
für die Komplettsanierung von der Verwaltung bis Januar 2013 er-
stellt werden soll.
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Die Volleyballabteilung des
Athletiksportvereins veranstal-
tet auch im Jahr 2013 ihr Drei-
königsturnier. Am Dreikönigs-
tag 2012 wurde das vor einigen
Jahren eingestellte Turnier
wieder ins Leben gerufen.

Neun Mannschaften reisten an. Dieses Mal hoffen die Volleyballer
auf noch mehr Resonanz und darauf, dass alle 12 Startplätze verge-
ben werden. Das Turnier findet am 6. Januar 2013 in der ASV-Halle
statt. Herzlich eingeladen sind alle gemischten Volleyballmann-
schaften von Hobby- bis Bezirksliga. Gespielt wird pro Team mit
sechs Spielern, wobei sich mindestens zwei Spielerinnen auf dem
Feld befinden müssen. Alle Informationen zur Anmeldung, Start-
geld und Ablauf des Turniers finden Sie auf der Homepage des ASV
Bellenberg (www.asv-bellenberg.de) unter dem Reiter „Volleyball“.
Zuschauer sind am Turniertag natürlich ebenso herzlich willkom-
men wie die Spielerinnen und Spieler. Für das leibliche Wohl wird
gesorgt.

Energieeffizienz bei Reifen
Das neue EU-Reifen-Label ist eine Kennzeichnung für Kraftfahrzeugreifen

Ziel ist mehr Sicherheit, Umweltschutz und Wirtschaftlichkeit im Straßenverkehr durch die Förderung
von kraftstoffsparenden, sicheren und leisen Reifen. Hersteller von Reifen für Pkw’s sowie leichte und
schwere Nutzfahrzeuge müssen ab dem 1. November 2012 den Kraftstoffverbrauch, die Nasshaftung
und die Geräuschklassifizierung des Produktes anhand eines Aufklebers oder eines Etiketts angeben.
Diese Informationen müssen ebenfalls im technischen Werbematerial aufgeführt werden. Das Reifen-
label wird eine Klassifizierung beginnend mit der besten (grüne Kategorie „A“) bis zur schlechtesten
Leistung (rote Kategorie „G“) verwenden und erinnert in seiner Aufmachung stark an die bereits seit
langem bekannten Energiesparlabels von Elektrogeräten.
Kraftstoffeffizienz
Der Rollwiderstand ist der entscheidende Parameter in der Messung der Energieeffizienz eines Rei-
fens und hat damit einen direkten Einfluss auf den Kraftstoffverbrauch des Fahrzeugs. Ein Reifen mit
der grünen Kategorie „A“ verbraucht auf 100 km 0,1 l weniger Kraftstoff als ein „B“-klassifizierter Rei-
fen.
Nicht nur auf den Reifen kommt es an
Jeder Autofahrer kann den eigenen Spritverbrauch stark beeinflussen. Energiesparendes Fahren ist
kein Hexenwerk. Durch eine angemessene Fahrweise können Sie bis zu 30 Prozent Kraftstoff einspa-
ren und dadurch die Kraftstoffkosten durch die Benzinpreiserhöhungen der letzten Wochen und Mo-
nate abfedern. Tipps dazu finden Sie auf der Homepage der Energieagentur Ulm. Die Regionale Ener-
gieagentur hilft Ihnen beim Energiesparen. Nutzen Sie das kostenlose und unabhängige Erstbera-
tungsangebot. Kontakt: Regionale Energieagentur Ulm, Olgastraße 95, 89073 Ulm, Telefon (0731)
173270, info@regionale-energieagentur-ulm.de, www.regionale-energieagentur-ulm.de.

Vöhringen, Reiherstraße 14A im Untergeschoss der Tierarztpraxis Klingbeil
und Bellenberg, Ulmer Straße 1, Telefon 0 73 06 / 91 97 00 oder 0177 / 5 12 87 43 w
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Wir wünschen unseren
Kunden frohe Weihnachten
und eine gute Fahrt ins neue Jahr
Wir machen vom 20.12.2012 bis
6. Januar 2013 Weihnachtsferien

TRAUBE I Bellenberg presents

Heilig
Abend

ab 21.00 Uhr
geöffnet

25.12.12
Rockin´
X-Mas

feat. 5HorseRodeo
& Tobacco Road

- live -
Einlass ab 18.00 Uhr

Beginn 21.00 Uhr
UKB 5.- Euro

mit Santa Mark´s famous
„Bellen-Burger“ BBQ im

Biergarten

Silvester-Party
nur mit Voranmeldung!

Infos & Anmeldung unter
Telefon 07306 / 64 13

Neujahr geschlossen
Das Traube-Team

wünscht allen eine schöne 
Weihnachtszeit 

und einen guten Rutsch...

Unseren Kunden ein
herzliches Dankeschön
für Ihr Vertrauen.

Wir wünschen

frohe Weihnachten
und gute Fahrt im neuen Jahr.

Bellenberg
Plattenäcker 10

Telefon
(07306) 928809

MOTORRADteam

Memminger
Straße 8
89287
Bellenberg

Telefon
0 73 06 / 63 43
Fax 92 22 70

Frohe Weihnachten
und ein gesundes

neues Jahr
wünscht

Bellenberg. Da kaufe
ich ein.

. . . weil ich die Leute
kenne.

Denn: Nahversorgung 
ist Lebensqualität.
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Gottes Nähe finden in der Weihnachtskrippe
10 Jahre Krippenausstellung

Am 13. November 2012 stimmten sich die Rot-Kreuz-Senioren auf
die bevorstehende Adventszeit ein. Im dekorierten Saal genossen
sie bei Kaffee und Kuchen den Auftritt der „Flötissimos". Die Kin-
der unter Leitung von Regina Schäfer spielten auf ihren Blockflö-
ten weihnachtliche Weisen. Anschließend besuchten die Vor-
schulkinder vom Haus des Kindes „Guter Hirte" die Senioren.
Kindergartenleiterin Christine Walser und ihre Mitarbeiterinnen
hatten mit den Kindern ein ansprechendes Programm einstu-
diert. Sie begrüßten die Senioren mit dem Lied „Herzlich will-
kommen" und sangen „Laßt uns froh und munter sein". Zum Lied
„Wir tragen ein Licht" tanzten die Kleinen und machten an-
schließend allen Anwesenden mit einem selbstgebastelten Ge-
schenk eine große Freude. Unser Bild zeigt die Kinder aus dem
Haus des Kindes „Guter Hirte“ beim Vortragen ihrer Lieder. 

Bild: Rot-Kreuz-Seniorengruppe.

Vom 2. Januar bis zum 3. Februar 2013 findet im Kloster Roggen-
burg eine große Krippenausstellung statt. 70 Krippenszenen zeigen
den ganzen Reichtum weihnachtlicher Erzählfreude auf: Ebenso
werden etwa 150 Klosterarbeiten und Jesulein gezeigt. Sie stam-
men aus den Klöstern Wettenhausen, Ursberg und Andechs oder
wurden von Frauen aktuell in großer Liebe zum Detail selbst gefer-
tigt. Norbert von Xanten wählte den Weihnachtstag 1121, um den
Orden der Prämonstratenser zu gründen. Auf einem schönen Öl-
gemälde von Franz Martin Kuen legen Norbert und seine Freunde
ihre Professurkunde zum Kind in der Krippe. Prämonstratenser le-
ben eine weihnachtliche Spiritualität, die sich aus der Begegnung
mit dem Kind in der Krippe speist. Begonnen haben die großen
Krippenausstellungen im Kloster Roggenburg durch die Initiative
des Krippenvereins Illerberg und Umgebung. Der überaus kundige
langjährige Vorstand Anton Bidell zeigte mit seinem Verein jedes
Jahr im Januar den reichen Schatz schwäbischer Krippen und Klos-
terarbeiten. Diese Ausstellung führt seit Jahren tausende Besucher
zum Krippenschauen ins Kloster. „Ich freue mich sehr, dass sich in
den großen Krippenausstellungen klösterliche Spiritualität der Prä-
monstratenser und die schwäbische Volksfrömmigkeit so großartig
ergänzen!“ würdigt Direktor Pater Roman Löschinger das Mühen
so vieler helfender Hände. „Dies ist ein wichtiger Beitrag zum Jahr
des Glaubens unserer Diözese, wenn sich so viele Menschen vom
Geheimnis der Menschwerdung ergreifen lassen!“ Historische Dar-
stellungen des Augsburger Schnitzers Franz Weigel von 1850 be-
leuchten auf ‚großer Bühne‘ das biblische Geschehen: die Geburts-
szene im Mittelpunkt, Hirtenfeld und Verkündigung durch den En-
gel, Zug der Könige, Flucht nach Ägypten sind neutestamentari-
sche Szenen. Dabei führt doch die Heilsgeschichte von Adam und
Eva im Paradies zu Jesus hin. So hat Weigel auch den Themenrei-
gen des Alten Testaments in seiner Krippe aufgezeigt.
Szenen des berühmten Professors Osterrieder im orientalischen Stil
werden ebenso gezeigt wie selbst geschnitzte Krippen. ‚Grulich-
krippen‘ und Krippenpyramide bezeugen die Weihnachtsfreude der
Heimatvertriebenen auch hier bei uns. Sizilianische Krippen von
Angela Tripi und ihrer großen Lehrerin Elisa Messina zeigen in
ländlichen Szenerien den meisterhaften Faltenwurf von Tonfiguren
mit kaschierten Gewändern. In der neapolitanischen Krippe wird
Jesus geboren, umgeben vom lauten Treiben des städtischen Mark-
tes. Seit zehn Jahren ist Landrat Erich Josef Geßner Schirmherr die-
ser großen Krippenschau. Auch die Bezirkstagspräsidenten Dr. Ge-
org Simnacher und Jürgen Reichert kamen gerne zu Besuch. Weih-
bischof Josef Grünwald ist regelmäßig in Roggenburg zu Gast. Die

große Jubiläumsschau würdigt der neue Weihbischof Florian Wör-
ner mit einem Pontifikalgottesdienst am 2. Januar 2013 um 18 Uhr
in der Klosterkirche. Im Jubiläumsjahr 2013 lädt der Verband der
Bayerischen Krippenfreunde zur ‚Alpenländischen Krippenwall-
fahrt‘ am Samstag, 14. September 2013, ins Kloster ein. Besucher
aus Bayern, Südtirol, Österreich und der Schweiz werden erwartet.
Eine große Ehre für Roggenburg! Abt Herman-Josef feiert mit den
Gästen den großen Wallfahrtsgottesdienst.
Die Daten zur Ausstellung im Überblick:
Krippenausstellung mit Klosterarbeiten: 2. Januar bis 3. Februar
2013. Öffnungszeiten: Mittwoch bis Samstag, 14 Uhr bis 17 Uhr,
Sonntag und Feiertag, 10.30 Uhr bis 17 Uhr.
Begleitprogramm: An den Sonntagnachmittagen wird jeweils ab 14
Uhr ein Rahmenprogramm mit Stubenmusik oder Einblicken in die
handwerkliche Krippenkunst angeboten. Führungen für Gruppen
nach Terminvereinbarung unter Telefon (07300) 96110, oder per E-
Mail unter kontakt@krippenausstellung.eu. Veranstalter ist der
Trägerverbund für das Zentrum für Familie, Umwelt und Kultur
beim Kloster Roggenburg e.V., Klosterstraße 3, 89297 Roggenburg.

Michael Fitz in Roggenburg „Wenn I schaug“

Roggenburg freut sich auf einen ganz besonderen Gast: Michael
Fitz, der 53jährige Vollblutschauspieler- und Musiker wird am 25.
April 2013 hier zu sehen sein. Michael Fitz nähert sich in seinem
Programm „Wenn I schaug“ auf seine unnachahmliche Art dem
an, was Frauen und Männer verbindet oder auch trennt: den Fall-
stricken, den Untiefen, den Widerständen, aber auch den Vorzü-
gen von zwischenmenschlicher Beziehung oder einfach nur Liebe.
Michael Fitz kann hier auf den ihm eigenen und ganz persönlichen
Fundus zurückgreifen und aus dem Vollen schöpfen. Zweifeln,
Fragen, Nach- und Hinspüren, aber auch Schwelgen und Ge-
nießen gehören zum Handwerkszeug des bayrischen Songpoeten.
Spannend, auf- und anregend und zudem noch unterhaltend ist
das allemal, was Michael Fitz in gut zwei Stunden und in der ihm
eigenen bayerischen Mundart über sein persönliches – aber auch
über das Leben an sich – zu sagen und zu singen hat. Natürlich
hat er auch sein persönliches Doppelalbum dabei und signiert es
auch gerne höchstpersönlich. Das Konzert beginnt um 20 Uhr, Ein-
lass ist um 19 Uhr, im Saal des Klostergasthofs. Karten gibt es un-
ter Telefon (07300) 9611-512, oder per E-Mail kartenreservie-
rung@kloster-roggenburg.de. Veranstalter ist das Bildungszen-
trum Roggenburg.

Charlotte Joser, Mitglied der Rot-Kreuz-Seniorengruppe, feierte
am 24. Oktober 2012 ihren 85. Geburtstag. Dazu gratulierten ihr
einige Mitglieder und überreichten ein kleines Präsent. Unser
Bild zeigt von links nach rechts: Bürgermeisterin Simone Vogt-
Keller, Charlotte Joser, Susanne Bauer und Hermann Lippold.

Bild: Rot-Kreuz-Seniorengruppe.
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Sprechtag für Rentenversicherung
Die Auskunfts- und Beratungsstelle der Deutschen Rentenversiche-
rung Schwaben hält am Mittwoch, 13. März 2013, von 8 Uhr bis 12
Uhr, und von 13.20 Uhr bis 16 Uhr, im Rathaus der Gemeinde einen
Sprechtag für Rentenversicherte ab. Den Besuchern des Sprechta-
ges wird dabei Gelegenheit gegeben, ihre Rentenversicherungsun-
terlagen zu überprüfen und sich in allen Fragen der Rentenversi-
cherung beraten zu lassen. Die Besucher sollen zum Sprechtag
ihren Personalausweis bzw. ihren Reisepass und sämtliche Renten-
versicherungsunterlagen mitbringen.

Es ist unbedingt erforderlich, sich für diesen Beratungstermin (un-
ter Angabe der Versicherungsnummer) vorher anzumelden. Das
Rathaus nimmt ab sofort telefonisch Anmeldungen unter Telefon
78410 für den Sprechtag entgegen. Die Terminvereinbarung soll
helfen, unnötige Wartezeiten zu vermeiden.

Nachtbus im Illertal
Zunächst versuchsweise für ein Jahr ist seit dem 9. Dezember 2012
immer in der Nacht von Samstag auf Sonntag ein Nachtbus für die
Strecke Ulm – Illertissen eingesetzt. Hauptzielgruppe sind junge Er-
wachsene, aber natürlich steht das Angebot auch jedem anderen
Fahrgast zur Verfügung. Zur Anwendung kommt der DING-Tarif
mit Nachtzuschlag. Für eine Fahrt nach Bellenberg fallen derzeit
3,80 Euro plus 2,30 Euro Nachtzuschlag für einen Erwachsenen an.
Schüler bekommen den Nachtbuszuschlag nach Vorlage einer gülti-
gen Schülermonatskarte zu einem ermäßigten Preis von 1,80 Euro.
Nähere Informationen zu den Tarifen und Fahrplänen gibt es unter
www.ding.eu.
Fahrplan
Ulm ZOB (Steig 1) 2:30 Uhr
- Steinerne Brücke 2.31 Uhr
- Rathaus 2.32 Uhr
- Herdbruckerstraße 2.32 Uhr
Neu-Ulm, Petrusplatz 2.33 Uhr
- Rathaus 2.34 Uhr
- ZUP (Steig 7) 2.35 Uhr
- Fachoberschule 2.36 Uhr
- Memminger Straße 2.37 Uhr
Senden, Kirche St. Josef 2:46 Uhr
- Ev. Kiga/Paul-Gerhardt-Haus 2:47 Uhr
- Bahnhof 2:49 Uhr
Vöhringen, Ulmer Straße 2:55 Uhr
Bellenberg, Bauerngasse 2:59 Uhr
- Rechbergstraße 3:00 Uhr
Illertissen, Saumweg 3:03 Uhr
- Krankenhaus 3:04 Uhr
- Bahnhof 3:05 Uhr

Kurs „Lebensrettende 
Sofortmaßnahmen“ in Illertissen
Das Bayerische Rote Kreuz, Kreisverband Neu-Ulm, führt am Sams-
tag, 15. Dezember 2012, 8 bis 16 Uhr, im Rot-Kreuz-Haus Illertissen,
Stauffenbergstraße 3, einen Kurs „Lebensrettende Sofortmaßnah-
men“ für Führerscheinbewerber der Klassen A, A1, B, BE, L, M, S
oder T (alt 1, 3, 4 und 5) durch. In diesen vier Doppelstunden erler-
nen und üben die Teilnehmer insbesondere die wichtigsten Maß-
nahmen zur Versorgung von Unfallopfern. Kosten 30 Euro. Voran-
meldung unter Telefon (0731) 974410, oder www.brk-nu.de.

Blutspenden in Bellenberg
Wenn die Weihnachtsfeiertage vorbei sind und das neue Jahr vor
der Tür steht, hat jeder Zeit, Bilanz zu ziehen, sich zu überlegen,
wann und zu welcher Gelegenheit er selbst uneigennützig anderen
Menschen geholfen hat. Die Rot-Kreuz-Bereitschaft bietet Ihnen die
Möglichkeit, Versäumtes nachzuholen. Erfahrungsgemäß wird ge-
rade zwischen den Jahren sehr viel Spenderblut benötigt. Und um
diesen erhöhten Bedarf zu decken, braucht der Bayerische Blut-
spendedienst Sie. Erstspender sind besonders willkommen. Gele-
genheit zum Blutspenden haben Sie am Freitag, 28. Dezember
2012, von 17 Uhr bis 20.30 Uhr, im Rot-Kreuz-Haus.

Die Rot-Kreuz-Bereitschaft freut sich, wenn Sie sich entschließen,
durch Ihre Blutspende kranken Menschen zu helfen.

Von der Größe der Müllberge zeigten sich die Kinder besonders
beeindruckt. Bild: Haus des Kindes.

„Was passiert eigentlich 
mit unserem ganzem Müll?“
Kinder aus dem Haus des Kindes „Guter Hirte“ besuchten die
Firma Knittel in Vöhringen

Ein jeder von uns produziert täglich eine beachtliche Menge an Ab-
fall und Müll: Glas, Kunststoffe, Papier,...Auch Kinder erleben schon
früh, dass Abfallbehälter geleert werden, dass das Müllauto kommt
und alles einlädt, dass man mit Mama oder Papa zum Wertstoffhof
fährt, um seinen Sammelmüll abzugeben. Doch was geschieht da-
nach mit all den Sachen? Dieser Frage wollten die Kinder aus dem
Haus des Kindes auf den Grund gehen. Mitte November fuhren des-
halb immer zwei Kindergartengruppen gemeinsam zur Firma Knit-
tel nach Vöhringen. Die Kinder staunten über die riesigen Abfall-
berge, die man dort sehen konnte! Papier, Glas, Plastiktüten, alte
Autoreifen und kaputte Fernsehgeräte,...Die Kinder konnten zuse-
hen, wie der Müll auf einem Förderband zur Presse fuhr und dort
gebündelt wurde und sie erfuhren, dass dies alles Materialien sind,
die weiterverwendet werden. Aus alt mach neu! Also ist das ei-
gentlich gar kein Müll, sondern es sind „Wertstoffe“, die auch noch
„wertvoll“ sind!

Sanostol-Malwettbewerb
Die Sieger stehen fest. Die Brunnen-Apotheke hat ganz viele tolle,
selbstgemalte Bilder für den Sanostol-Malwettbewerb von ihren
kleinen Kunden erhalten. Es war nicht einfach, die Sieger zu ermit-
teln, da sich alle Kinder sehr ins Zeug gelegt haben und phantasie-
volle Bilder gemalt haben. Sieger in der Altersklasse 3 – 5 Jahre:
Max Wehberg, Illertissen, 3 Jahre; Sieger in der Altersklasse 6 – 8
Jahre: Daniel Grashei, Au, 8 Jahre; Sieger in der Altersklasse 9 – 10
Jahre: Tanja Aschmer, Bellenberg, 10 Jahre. Dr. Frank Henle und
das Team der Brunnen-Apotheke bedanken sich fürs Mitmachen.

Bild: Brunnen-Aotheke.



Wir beten den Rosenkranz 
 
vom 01. bis 15.1.2013 für unsere Familien, vom 16. bis 31.1.2013 für unsere Kranken 
 
 

AAllen Menschen guten Willens ein gottgesegnetes Jahr 
2013 

 

 

Ihr Pfarrer Hans Huber 
 

 

Dienstag 01.01. NEUJAHR - HOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA 
 18:00 Rosenkranz  
 18:30 Pfarrgottesdienst mit Aussendung der Sternsinger  

Ida und Ludwig Hartl, Verst. Gastl-Schwab-Dressl  
Johann und Anton Drexler 

 
Die Sternsinger sind vom 2. bis 3. Januar 2013 unterwegs und bitten um Ihre 
guten Gaben für die Kinder der Welt  -   

Samstag 05.01. Hl. Johannes Nepomuk Neumann 
 18:00 Rosenkranz  
 18:30 Vorabendmesse  

Johann Kerperin und Wilhelmine Rechtsteiner  
Anna Mang  
Josef und Ottilie Sailer  
Josef und Else Schnitzer  

Sonntag 06.01. ERSCHEINUNG DES HERRN - EPIPHANIE 
 - Kollekte f.d. Afrika-Mission - 
 9:00 Rosenkranz  
 9:30 Pfarrgottesdienst mit den Sternsingern  
  Weihe von Weihrauch  Salz  Wasser  

Lorenz und Sofie Nießer und Angehörige  
Verstorbene Egerer - Badent - Knieschek  
Monika und Nikolaus Fischer und Angehörige  
Verstorbene Lukasch - Holland  
Kaspar Aschmer  
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Resi  Friedl  
Verstorbene Pfluger - Neubauer - Betz  
Josef Demel  
Elsa und Philip Leveille  

Sonntag 20.01. 2. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 - Kollekte f.d. Pfarrei - 
 9:00 Rosenkranz  
 9:30 Pfarrgottesdienst  

Johann Fischer  
Jakob und Theresia Aschmer und Sohn, Jakob Schrapp  
Helene und Franz Knoll und Angehörige  
Familie Schöniger  
Paula, Johann und Elisabeth Schaich  

 17:30 Weggottesdienst der Kommunionkinder  

Mittwoch 23.01. Sel. Heinrich Seuse 
 18:00 Rosenkranz  
 18:30 Heilige Messe  

Verstorbene Mang - Kasseckert  

Donnerstag 24.01. Hl. Franz von Sales 
 15:00 Krankenkommunion  
 

Samstag 26.01. Hl. Timotheus und hl. Titus 
 18:00 Rosenkranz  
 18:30 - Jugendband - Vorabendmesse  

Anna Suttner  
Alexander Wund  
Elisabeth Betzler 

  

Gottesdienstanzeiger der Katholischen Pfarrgemeinde Bellenberg
vom 01.01.2013 bis 31.01.2013

Allen Menschen guten Willens ein gottgesegnetes Jahr 
2013  

Ihr Pfarrer Hans Huber  

Mittwoch 09.01.  
 18:00 Rosenkranz  
 18:30 Heilige Messe  

Alfred Kast  
Georg Reiner und Eltern und Verstorbene Brüstle  

  

Samstag 12.01.  
 18:00 Rosenkranz f. Klaus-Jürgen Berndt 
 18:30 Vorabendmesse  

Anton Frank und Angehörige  
Otto Betz  
Hubert Zanker  
Verstorbene Swoboda - Schmidt  
Verstorbene Zeller - Göggelmann - Vogg  

Sonntag 13.01. TAUFE DES HERRN 
 - Kollekte f.d. Pfarrei - 
 9:00 Rosenkranz  
 9:30 - Cantamus - Pfarrgottesdienst  

Familie Gröger  
Rosa und Oskar Vogt und Eltern  
Balbina und Engelbert Barabeisch und Johann Schliefer  
Alois und Hermine Bergmann  
Familie Göppel  

 10:30 Neujahrsempfang im Pfarrsaal 

Mittwoch 16.01.  
 18:00 Rosenkranz  
 18:30 Heilige Messe  

Verstorbene Frank - Schmid  
Verstorbene Hackermeier  Oettle 

 
 

Sonntag 27.01. 3. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 - Kollekte f.d. kirchliche Jugendarbeit i.d. Diözese - 
 9:00 Rosenkranz  
 10:30 Familiengottesdienst  

Franz Müller und Angehörige  
Anton Konrad und Angehörige  
Verstorbene Zeiler - Aßfalg  
Hedwig Heidl und Anna Gebauer  
Johanna Wiedemann und Sohn Siegfried  
Familie Rueß  

 10:30 Kleinkindergottesdienst im Pfarrsaal  

Mittwoch 30.01.  
 18:00 Rosenkranz  
 18:30 Heilige Messe  

Familie Gleisner - Bürzle und Erna Merk  

Donnerstag 31.01. Hl. Johannes Bosco 
 15:00 Krankenkommunion  

Samstag 19.01.  
 18:00 Rosenkranz  
 18:30 Vorabendmesse  

Käthe und Xaver Kast und Angehörige     



Termine Pfarrgemeinde Bellenberg vom 1.1.2013  31.1.2013 
 
Herzlichen Dank allen Helfern, die beim Herstellen der adventlichen Gestecke mitgeholfen 

Cochabamba und Bischof Johannes Kattrukudiyil  730,00  
Für jede Spende und Mitarbeit im Jahr 2012 bedanken wir uns,  und wünschen Ihnen allen 
ein gesegnetes und friedvolles Jahr 2013 
                                                                                 Hannelore und Josef Vogt 
 
 
Frauenbund: 
Dienstag, 22.01.2013 19.30 Uhr      Jahresversammlung im Pfarrsaal 
Mittwoch, 23.01.2013 17.00 Uhr      Treffen Krankenhausbesuchsdienst im                 

  Frauenbundraum  
 
Seniorenkreis: 
montags   14.00 Uhr Seniorengymnastik 
Donnerstag, 17.01.2013 14.00 Uhr Seniorennachmittag im Pfarrsaal 
     
Donnerstag, 24.01.2013 15.00 Uhr Singkreis  
 
     
Öffnungszeiten Pfarrbüro Bellenberg:   Tel. 6380   
Mittwochs                      9.00  11.00 Uhr und  14.00  16.00 Uhr 
Donnerstags      9.00  11.00 Uhr und  14.00  16.00 Uhr 
Das Pfarrbüro ist in den Schulferien geschlossen. 
 
Öffnungszeiten Pfarrbücherei im Kindergarten: 
Montag   15.30  16.30 Uhr 
Mittwoch   17.30  19.00 Uhr 
Donnerstag                               8.30  10.00 Uhr 
Samstag   15.00  16.00 Uhr 
 

 
Mädchengruppen der Pfarrei Bellenberg: Frau Block, Tel. 308 669    
Donnerstag    16.30  19.00 Uhr 
 

Mutter-Kind-Gruppen der Pfarrei Bellenberg: Frau Gluche, Tel. 9548004 
Mittwoch     10.00  12.00 Uhr 
Freitag    10.00  12.00 Uhr 
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Monatsspruch Januar 2013 aus Psalm 16,11 
 

Du tust mir kund den Weg zum Leben: Vor dir ist 
Freude die Fülle und Wonne zu deiner Rechten 

ewiglich. 
 
Sonntag, 06.01.13 Epiphanias 

Predigtgottesdienst 
09.30 Uhr  Martin-Luther-Kirche Vöhringen 
11.00 Uhr  Wegweiser-Gottesdienst 
   Ev. Gemeindehaus Vöhringen 
 
Mittwoch, 09.01.13 ökum. Abendgebet 

mit der Musikgruppe Crescendo 
19.30 Uhr  Martin-Luther-Kirche Vöhringen 
 
Sonntag 13.01.13 1. Sonntag nach Epiphanias 

Predigtgottesdienst 
09.30 Uhr  Martin-Luther-Kirche Vöhringen 
10.30 Uhr  Ev. Gemeindehaus Bellenberg 
 
Sonntag, 20.01.13 letzter Sonntag n. Epiphanias 

Abendmahlsgottesdienst 
09.30 Uhr  Martin-Luther-Kirche Vöhringen 
 
Sonntag, 27.01.13 Septuagesimae 

Predigtgottesdienst 
09.30 Uhr  Martin-Luther-Kirche Vöhringen 
10.30 Uhr  Ev. Gemeindehaus Bellenberg 
 
Sonntag, 03.02.13 Sexagesimae 

Predigtgottesdienst 
09.30 Uhr  Martin-Luther-Kirche 
 
Sonntag, 10.02.13 EstomihiPredigtgottesdienst 
09.30 Uhr  Martin-Luther-Kirche 
10.30 Uhr  Ev. Gemeindehaus Bellenberg 
 

 
weitere Termine der Evangelischen 

Kirchengemeinde Vöhringen-Bellenberg-Illerberg 
 
Im Evang. Gemeindehaus in Vöhringen 
 
3D Gesprächsabend Dienstag, 15.01.13. 19.30 Uhr 

 
    Gilt das auch heute noch? 
 
Seniorenkreis  Donnerstag, 10.01.13 14.30 Uhr 
 
Öffnungszeiten Pfarrbüro  Vöhringen 
Montag bis Donnerstag  9:00  -  12:00 Uhr 
Freitag geschlossen 
Tel. 07306/8255  Fax: 07306/923580 
pfarramt.voehringen@elkb.de 
www.evang.-kirche-voehringen.de 

 
Gottesdienstordnung der  

Evangelischen Kirchengemeinde  
Vöhringen  Bellenberg  Illerberg 

 
Montag, 31.12. Silvester 

Gottesdienst z. Jahresschluss 
15.00 Uhr  Ev. Gemeindehaus Bellenberg 
16.30 Uhr  Martin-Luther-Kirche Vöhringen 
   mit Abendmahl 
 

 
Monatsspruch für Dezember aus Jesaja 60,1 

 
 

denn dein Licht kommt, 
 

  
Sonntag, 16.12. 3. Adventssonntag 

Abendmahlsgottesdienst 
09.30 Uhr  Martin-Luther-Kirche Vöhringen 
 
Sonntag, 23.12. 4. Adventssonntag 

Predigtgottesdienst 
09.30 Uhr  Martin-Luther-Kirche Vöhringen 
 
Montag, 24.12. Hl. Abend 

Christvesper  
17.00 Uhr  Martin-Luther-Kirche Vöhringen 
18.00 Uhr  Ev. Gemeindehaus Bellenberg 
 
Dienstag, 25.12. 1. Weihnachtstag 

Abendmahlsgottesdienst   
09.30 Uhr  Martin-Luther-Kirche Vöhringen 
 
Mittwoch, 26.12. 2. Weihnachtstag 

Abendmahlsgottesdienst 
09.30 Uhr  Ev. Gemeindehaus Bellenberg 
 
Sonntag, 30.12. 1. Sonntag n.d. Christfest 

Predigtgottesdienst 
09.30 Uhr  Martin-Luther-Kirche 
 

 
Jahreslosung 2013 aus 2. Korinther 12,9 

 
Jesus Christus spricht: 

 
2. Korinther 12,9 
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Chronik des Jahres 2012

- Uwe Garschke folgt im Gemeinderat auf Andreas Gamper.

- Ehrungen bei der Rot-Kreuz-Bereitschaft: für 25 Jahre Dienstzeit
erhält die Leiterin des Jugendrotkreuzes Ute Gerstenlauer das Eh-
renzeichen am Bande.

- Ehrungen bei der Rot-Kreuz-Bereitschaft: für 50 Jahre Mitglied-
schaft Franz Smola und Stefan Hirschberger, für 30 Jahre Roland
Ehm.

- Schützenverein: Jugendkönigin 2012 Julia Liedel, Schützenkönig
Luftgewehr Herbert Schuberth, Luftpistolenkönig Michael Mang.

- Ehrungen bei der Musikgesellschaft: für 40 Jahre Mitgliedschaft
Franz Lettner, für 25 Jahre Mitgliedschaft Andreas Harder und Rei-
ner Zanker.

- Ehemaliger Bauingenieur Gerd Reitz feiert den 65. Geburtstag.

- Edith Gutbrod eröffnet eine Praxis als Heilpraktikerin in der Ulmer
Straße.

- Einführung der Sprachförderung im Haus des Kindes „Guter
Hirte“.

- 5. Gewerbeschau am 10./11. März 2012 – fast 30 Gewerbetrei-
bende präsentieren sich.

- Gunther Shelley wird neuer Vorsitzender des Obst- und Garten-
bauvereins.

- Goldene Ehrennadel für 40 Jahre Obst- und Gartenbauverein:
Ernst Gleißner, Annemarie Rippl und Erna Schliefer.

- Ernennung zu Ehrenmitgliedern im Obst – und Gartenbauverein:
Anton Zanker und Josef Braumüller.

- Im Rot-Kreuz-Haus werden neue Fenster eingebaut.

- Kommandantenwechsel in der Freiwilligen Feuerwehr: 1. Kom-
mandant Werner Denzel, 2. Kommandant Matthias Schuster.

- Bernhard Nußbaumer wird Ehrenkommandant. Die Vorstand-
schaft wird wiedergewählt.

- Sonderpädagogische Beratungsstelle eröffnet ein Büro für den
südlichen Landkreis in der Lindenschule.

- Ehrungen beim ASV: für 50 Jahre Mitgliedschaft Helmut Hartung,
40 Jahre Mitgliedschaft: Elfriede Bürzle, Helga Müller, Sigrid Schiel-
mann, Mathilde Wais und Hildegard Wund, Ernst Heidl wird Ehren-
mitglied.

- 90 Jahre Jubiläum des Veteranen- und Soldatenvereines.

- Starkbierfest mit Oktoberfeststimmung.

- 25 Jahre Musikschule Dreiklang: Gemeinde ist Mitglied.

- Information über Abbau Mooreiche.

- Querungshilfe in der Bahnhofstraße – Vorstellung der Aus-
führungsplanung und Baubeschluss.

- Hausmeister Anton Hubl geht in Vorruhestand.

- Neuer Hausmeister ist Hans-Joachim Jankowski.

- Ehemalige Verwaltungsangestellte Irmgard Brunner feiert ihren
70. Geburtstag.

- Beendigung der analogen Satellitenausstrahlung.

- Ehemaliger Konrektor Hans Kuhn wird 85 Jahre alt.

- Vorübergehende dritte Krippengruppe wird im Haus des Kindes
„Guter Hirte“ eingerichtet.

- Bauhofarbeiter Johann Göppel arbeitet seit 25 Jahren im Bauhof.

- A-7-Anschluss: Vorstellung der Variante V4 in der Illertisser
Schranne: Illertissen und Bellenberg sollen sich auf eine gemein-
same Lösung einigen.
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- 11. Landesmusikfest in Weilheim/Oberbayern: Musikgesellschaft
mit ausgezeichnetem Erfolg.

- Haushalt der Musikschule Dreiklang: Erhöhung des Festbetrages
pro Schüler und Jahr von 380 Euro auf 460 Euro.

- Fundtierbetreuung: pauschaler Beitrag 1,-- Euro pro Einwohner
pro Jahr.

- Schweres Gewitter am 30. Juni 2012 knickt viele Bäume.

- Bürgermeister a.D. Roland Bürzle feiert seinen 65. Geburtstag.

- Wanderweg „Bellenberger Feldkreuze“ wird durch die Wander-
gruppe des ASV und den Gemeinderat eröffnet.

- ASV-Kinder nehmen beim Gaukinderturnfest in Leipheim teil.

- 18. Dorffest wieder erfolgreich verlaufen.

- Lindenschüler belegen 2. Platz beim Abschlussfest der Ratioph-
arm Minioffensive.

- 50. Geburtstag der Bürgermeisterin Simone Vogt-Keller.

- Festakt zu 90 Jahren Fußballverein Bellenberg.

- Alpenmafia im vollbesetzten Festzelt.

- Jugendrotkreuz siegt beim Kreiswettbewerb.

- Lindenschule: Klasse 2000 Projekt wird fortgesetzt.

- Beschaffung einer neuen Ausrüstung für den Bauhof zur Verbes-
serung des Verfahrens bei der Sanierung von Straßenrissen.

- Anleinpflicht von Hunden – eine passende Verordnung wird ge-
sucht.

- Alternativer Standort für die Mooreiche an der südlichen Ortsein-
fahrt.

- Lore und Beno Köhler – ehemalige Beschäftigte der Gemeinde –
feiern ihre Goldhochzeit.

- Kreisbrandrat Dr. Bernhard Schmidt führt die Feuerwehrinspek-
tion.

- Beschaffung von Überjacken für die Feuerwehr.

- Beschaffung eines Schneeschildes für den Radlader.

- Anja Hilble nimmt an den Weltmeisterschaften im Einrad in Brixen
erfolgreich teil.

- Blasmusik-Cup der Jugendkapellen in Kettershausen – 2. Platz für
die Jugendkapelle.

- Kindersportschule Bellenberg beim Athletiksportverein.

- Ehemalige Kindergartenleiterin Friedegund Hunger feiert ihren
65. Geburtstag.

- 3. Bgm. Norbert Frank feiert seinen 65. Geburtstag.

- Ehemaliger Gemeinderat Engelbert Nießer wird 80 Jahre alt.

- Volleyballabteilung aktiv und erfolgreich.

- Bellenberger Drachenbläser feiern 10-jähriges Vereinsbestehen.

- Neubesetzung im Bürgerbüro.

- Kostenfreies letztes Kindergartenjahr wird umgesetzt.

- Verlängerung des Mietvertrages für die Mobilfunkantenne auf
dem Rathaus.

- 90 Jahre Spielmannszug: Musikgesellschaft fährt zum Jubiläum
nach Bellenberg/Lippe.

- Ehemaliger Gemeinderat Franz Zeller feiert seinen 60. Geburts-
tag.

- Ehemaliges Gemeinderatsmitglied Karl Harder stirbt im Alter von
75 Jahren.

- Ablehnung der Wasserkraftanlage bei Fluss-km 17.0 an der Iller.

- Zustimmung zur Fortschreibung des Landesentwicklungspro-
gramms.

- Schützenverein veranstaltet Jedermannschießen zugunsten von
Lands-Aid.

- Bürgerinitiative für die Variante V4 beim Autobahnanschluss mel-
det sich zu Wort.

- Edeka-Lebensmittelmarkt eröffnet an der Ulmer Straße; gleichzei-
tig schließt er das Geschäft in der Bahnhofstraße.

- Erster Bellenberger Garagenflohmarkt.

- Aufspielen beim Wirt im Schützenheim.

- Bundesligaspieler Dane Watts trainiert mit den Lindenschülern.

- Einführung des Nachtbusses Ulm-Illertissen.

- Beschaffung eines Korrelators für das Wasserwerk zur Ortung von
Wasserrohrbrüchen.

- Volle Ausschöpfung der Konzessionsabgabe im Wegenutzungs-
vertrag.
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Ihr Weg zum Fachabitur 
und Abitur

Über die Fachoberschule für Interessenten mit mittlerem
Schulabschluss: in den Ausbildungsrichtungen Sozialwesen,
Technik, Wirtschaft und neu: Gesundheit.

In den Ausbildungsrichtungen Sozialwesen, Technik, Wirt-
schaft - über die Berufsoberschule für Interessenten mit mitt-
lerem Schulabschluss und Berufsausbildung oder Berufser-
fahrung.

Informationstag am Samstag, 26. Januar 2013, 9 Uhr bis 15
Uhr. An diesem Termin werden Sie persönlich informiert über
das Bildungsangebot. Zeitplan und Parkplätze siehe
www.fos.neu-ulm.de. Berufliche Oberschule Neu-Ulm, Mem-
minger Straße 48, 89231 Neu-Ulm, Staatliche Fachoberschule
und Berufsoberschule Neu-Ulm, Telefon (0731) 97816-0,
www.fos.neu-ulm.de.

Lebensrettende Sofortmaßnahmen
beim ASB
Der nächste und auch letzte Kurs 2012 in Lebensrettenden Sofort-
maßnahmen für Führerscheinbewerber findet beim ASB wie folgt
statt:

ASB Illertissen, Eschenweg 10: Samstag, 15. Dezember 2012, Be-
ginn 9 Uhr.

Wegen der begrenzten Teilnehmerzahl ist eine telefonische An-
meldung unter (07303) 966317, oder E-Mail: s.rohrhirsch@asb-neu-
ulm.de, erforderlich.

Bildband „Bellenberg im Wandel“
Die Gemeinde verkauft den im Jahr 2010 aufgelegten Bildband
„Bellenberg im Wandel“ im Bürgerbüro zum Preis in Höhe von
16,50 Euro. Ein ideales Erinnerungs- und auch Weihnachtsge-
schenk. 

Sammlung der stoffgleichen Nicht-
verpackungen aus Kunststoff 
(StNVP)
Neben den Verkaufsverpackungen, die über den Wertstoffhof ge-
sammelt werden, gibt es noch weitere, sogenannte stoffgleiche
Nichtverpackungen aus Kunststoff (StNVP), die der Abfallwirt-
schaftsbetrieb des Landkreises Neu-Ulm ab sofort über Container
auf den Wertstoffhöfen sammelt.
Die zusätzliche Sammlung der StNVP wird vom Abfallwirtschafts-
betrieb des Landkreises Neu-Ulm durchgeführt, um wichtige Res-
sourcen zu schonen, um die Kunststoffe wieder zu recyceln und so-
mit wieder in den Kreislauf zu bringen. Dabei werden alle Kunst-
stoffe nach den verschiedenen Arten sortiert, damit die Wiederver-
wertung möglichst effektiv durchgeführt werden kann. Diese wer-
den zum Beispiel gemahlen und zu Granulat geschmolzen. Das kör-
nige Material ist die Basis für neue Kunststoffprodukte. So entste-
hen aus alten Packungen und Plastiktüten unter anderem Folien für
Frühbeete, Blumenkübel, Spielzeug, Rohre …
Folgende Kunststoffe dürfen in haushaltsüblichen Mengen in die
Container gegeben werden:

Kanister, keine Schadstoffbehälter
Kisten, Boxen, Wäschekörbe, Eimer, Schüsseln, Wannen,
Pflanzschalen
reines Kunststoffspielzeug
Gießkannen

Vesper- und Vorratsdosen
CD- und DVD-Hüllen (ohne Inhalt)
Kinderbadewannen
Klarsichthüllen
Folien ohne Anhaftungen (keine Silofolien)
Regentonne
PE/PP-Rohre
Pumpzerstäuber, Gartenspritze, etc.
Getränkekisten
Gartenstühle aus PE/PP/PS
Die gesammelten Kunststoffe müssen restentleert und sauber sein,
sie dürfen keine Fremdanhaftungen wie z. B. Mörtel… aufweisen,
da sonst eine sinnvolle Verwertung nicht mehr möglich ist.
Landwirtschaftliche Folien werden gesondert gesammelt (BayWa,
etc…)
Nicht angenommen werden:

Die nachfolgenden Kunststoffgruppen sind nicht zu recy-
celn bzw. sorgen dafür, dass sie nicht ohne Nachsortie-
rung zur Verwertung gegeben werden können:
Duroplaste (Schalter, Satellitenschüssel, etc.)

Verstärkte Kunststoffe, Gehäuse (z. B. Rasenmäher, Radio-Verklei-
dungen etc.)
Technische Kunststoffe (Verkleidungen, Gehäuse, etc.)
Verbunde (Kunststoff-Metall-Verbund – wie Hülsen mit Metallbuch-
sen etc.)
Silofolien
PVC (Rohre, Dachrinnen, Rollläden, Fenster, etc.)
Gartenstühle aus PVC
Gummi
Öl- und Benzinkanister
verschmutzte Teichfolie
Agrarfolien aus der Landwirtschaft
Schläuche von Staubsaugern und Gartengeräten
Öltanks, Ölkanister
Autoteile.
Die vorgenannten Kunststoffe können Sie wie bisher als Abfall
beim Müllkraftwerk Weißenhorn entsorgen.

- Umbau des Bauhofes beschlossen.

- Gnadenhochzeit – 70 Jahre sind Berta und Lorenz Ehm verheira-
tet.

- 11. Weihnachtsbasar der Drachenbläser auf dem Rathausplatz.

- Bebauungsplan „Werkstraße“ wird rechtskräftig.

- Gemeinde unterstützt das stationäre Hospiz Benildhaus der Ge-
borgenheit in Illertissen.

- Die Hausmüllentsorgung wird ausgeschrieben.
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Weihnachtskonzert der Musikgesellschaft Bellenberg

Traditionell findet am ersten Weihnachtsfeiertag, 25. Dezember
2012, das Weihnachtskonzert der Musikgesellschaft Bellenberg
statt. Erstmalig übernimmt der Konzertdirigent Christoph Erb die
Leitung des Konzertes. Christoph Erb ist auch der Dirigent der ge-
meinsamen Jugendkapelle aus Bellenberg, Au und Betlinshausen.
Die Jugendkapelle wird dieses Jahr den weihnachtlichen Teil ge-
stalten. Dieses Jahr dürfen sich alle Besucher auf ein abwechs-
lungsreiches Programm mit symphonischen und traditionellen Blä-
serklängen freuen. Beginn ist um 20 Uhr in der Turn- und Festhalle.
Christoph Erb ist in Ulm geboren. Er erhielt Posaunen- und Block-
flötenunterricht an der städtischen Musikschule Neu-Ulm und stu-
dierte dann Posaune am Leopold-Mozart-Konservatorium in Augs-
burg sowie Blockflöte an der Musikhochschule Stuttgart. Er unter-

richtet die Blechblasinstrumente an der Musikschule Ehingen, Mu-
sikschule Dreiklang, Bruno-Frey-Musikschule Biberach sowie an
der Bischof-Ulrich-Schule in Illertissen die Bläserklasse. Ebenso ist
Christoph Erb Dirigent des Musikvereins „Rißtaler“ Untersulmetin-
gen e.V. Außerdem ist er Wertungsrichter bei Wertungsspielen im
Allgäu-Schwäbischen Musikbund und Dozent bei verschiedenen
Lehrgängen des Blasmusikverbandes.

Seit Montag, 10. Dezember 2012, sind Karten im Vorverkauf für 6
Euro im Rathaus zu den Öffnungszeiten bis einschließlich Freitag,
21. Dezember 2012, zu erwerben. Restkarten erhalten Sie an der
Abendkasse für 7 Euro. Auf Ihren Besuch freut sich die Musikge-
sellschaft.
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Kindertreff in den Weihnachtsferien
geschlossen
Während der Weihnachtsferien von Montag, 24. Dezember 2012,
bis einschließlich Montag, 7. Januar 2013, bleibt der Kindertreff im
Bahnhof geschlossen. Der Kindertreff ist ab Freitag, 11. Januar
2013, wieder geöffnet.

Danke für Christbäume
Die Gemeinde bedankt sich bei den Spendern der Christbäume vor
dem Rathaus und in der Katholischen Pfarrkirche „Untere Liebe
Frau vom Rosenkranz“ recht herzlich.

Öffnungszeiten des 
Müllkraftwerks Weißenhorn
Wir bitten Sie, die Öffnungszeiten des Müllkraftwerks in Weißen-
horn in der Weihnachtszeit und zum Jahreswechsel zu beachten.
Samstag, 22. Dezember 2012, 9 Uhr bis 12 Uhr geöffnet.
Montag, 24. Dezember 2012, ganztags geschlossen.
Samstag, 29. Dezember 2012, 9 Uhr bis 12 Uhr geöffnet.
Montag, 31. Dezember 2012, ganztags geschlossen.
Samstag, 5. Januar 2013, 9 Uhr bis 12 Uhr geöffnet.

Ablesen der Wasserzähler
Wassermeister Thomas Häfer, Bauhofleiter Roland Steinbrecher
und Bauhofarbeiter Klaus Schilloks lesen seit Anfang Dezember
2012 als Beauftragte der Gemeinde die Wasserzähler ab. Die Ge-
meinde bittet, den Zugang zu den Wasserzählern zu gewähren und
etwaige Hindernisse (Möbel, Geräte usw.) zur Seite zu räumen.

Rot-Kreuz-Seniorengruppe
Die Rot-Kreuz-Seniorengruppe lädt am Dienstag, 8. Januar 2013, 14
Uhr, zum Neujahrsempfang in das Rot-Kreuz-Haus ein.

Landesbund für Vogelschutz 
in Bayern e.V.
Der Landesbund für Vogelschutz in Bayern e.V., Kreisgruppe
Neu-Ulm, unter dem Vorsitz von Franz Zeller, informiert über
folgende Veranstaltung:

Sonntag, 6. Januar 2013, 13.15 Uhr, Treffpunkt Rathaus.
Stunde der Wintervögel – Winterbeobachtungen mit Hubert

Ilg.
Viele Vogelarten haben sich an unser Klima angepasst und

bleiben den Winter über bei uns bzw. ziehen aus den kälteren
Regionen im Norden und Osten in unsere Gegend, um hier zu
überwintern. LVB und NABU rufen jedes Jahr auf, im Rahmen
der „Stunde der Wintervögel“ diese Vögel zu zählen und die
Ergebnisse zu melden, um langfristige Bestandsveränderun-
gen zu erkennen. Wir wollen die häufigen, aber auch die un-
bekannteren unter unseren Wintergästen beobachten und be-
stimmen.

Ehrungen bei der 
Musikgesellschaft Bellenberg
Beim diesjährigen Kameradschaftsabend der Musikgesellschaft
Bellenberg am Samstag, 24. November 2012, konnte Vorsitzender
Tobias Schiller eine Musikerin für 10-jährige Treue zur Musik ehren.
Im Auftrag des Allgäu-Schwäbischen Musikbund überreichte To-
bias Schiller die Urkunde und die Anstecknadel in Bronze. Unser
Bild zeigt links Vorsitzender Tobias Schiller und rechts die geehrte
Sabrina Botzenhart. Bild: Musikgesellschaft.

Wo ist was los?
Samstag, 15.12.
Weihnachtsfeier, Fußballverein, Sportgaststätte
Sonntag, 16.12.
Weihnachtsfeier, Rot-Kreuz-Bereitschaft, Rot-Kreuz-Haus
Samstag, 22.12.
Weihnachtsfeier, Schützenverein, Schützenheim
Sonntag, 23.12.
Weihnachtsfeier, Sudetendeutsche Landsmannschaft, Schützen-
heim
Montag, 24.12.
Turmblasen, Musikgesellschaft, Kath. Pfarrkirche
Dienstag, 25.12.
Weihnachtskonzert, Musikgesellschaft, Turn- und Festhalle
Freitag, 28.12.
Blutspenden, Rot-Kreuz-Bereitschaft, Rot-Kreuz-Haus
Samstag, 5.1.
Jahresversammlung, Rot-Kreuz-Bereitschaft, Rot-Kreuz-Haus
Sonntag, 6.1.
Generalversammlung, Musikgesellschaft, Bürgerstuben
Samstag, 12.1.
Christbaumsammlung, Fußballverein
Sonntag, 13.1.
Neujahrsempfang, Kath. Pfarrgemeinde, Pfarrsaal
Samstag, 19.1.
Jahresfeier, Freiw. Feuerwehr, Feuerwehrhaus
Samstag, 19.1.
Altpapiersammlung, Rot-Kreuz-Bereitschaft



Verwertung (Entsorgung) von A - Z
Abkürzungen:
P = Problemmüllsammlung E = Entsorgungsfirma MKW = Müllkraftwerk Weißenhorn

Was Wohin Was Wohin Was Wohin
A bdeckfolien Restmülltonne, MKW Eternitplatten s. Asbest (festgebunden) M atratzen Müllkraftwerk

Aktenordner (ohne Wertstoffhof, F ahrradreifen Restmülltonne, Handel Medikamente Apotheke, P, E
  Kunststoff u. Metall) Wertstoffinseln Farben, Lacke P, E Metalle Wertstoffhof, Schrotthand.

Aktenordner (mit Restmülltonne Fensterglas Entsorgungsfirma Möbel Wertstoffhof,
  Kunststoff u. Metall) Aktenvernichtung, MKW Fensterrahmen Müllkraftwerk Holzverwerter, MKW

Alt-/Speisefette Wertstoffhof, Fetttonne   (Kunststoff, Holz) N achtspeichergeräte Rücksprache mit 

Altkleider Altkleidercontainer, Fette (Haushalt) Wertstoffhof der Gemeindeverwaltung

Altkleidersammlung Fette (Maschinen) P, E Nahrungsmittelreste Restmülltonne,

Aluminiumdosen Wertstoffhof Feuerlöscher Rückgabe an Handel Eigenkompost

Aluminiumfolie Wertstoffhof Flaschen Wertstoffhof, Nitroverdünner P, E

Arzneimittel Apotheke / P Wertstoffinseln Ö lfilter P, Rückgabe an Handel

Asbest (festgebunden) Bauschuttdeponie Folien (sauber) Wertstoffhof Ölkanister E, Rückgabe an Handel
  (Blumenkästen, Dachein- Donaustetten, Abfälle G artenabfälle Wertstoffhof, P apier und Pappe Wertstoffhof,
  deckungen, Fensterbänke, befeuchten u. unbedingt in Eigenkompost Wertstoffinseln

  Wasserleitungsrohre Folie luft-u.staubdicht verp. Getränkedosen Wertstoffhof, Plastikspielzeug Restmülltonne

Asbest (schwachgebun- Bauschuttdeponie Wertstoffinseln Plastiktuben (entleert) Wertstoffhof
  den, Großmengen) Donaustetten, Fachmann! Glaswolle Entsorgungsfirma Plastiktüten Wertstoffhof

Äste Wertstoffhof, E Glühbirnen Restmülltonne Porzellan, Keramik Wertstoffhof 

Autobatterien Rückgabe an Handel, H alogenlampen Restmülltonne R asenschnitt Wertstoffhof,
Problemmüllsammlung Handys Handyshop, Rathaus Eigenkompost

B atterien Wertstoffhof, P, E Wertstoffhof Reifen Rückgabe an Handel, E

Bauschutt (10 x 10 l) Wertstoffhof, E Heizöltank (Metall) Wertstoffhof, Rigipsplatten Entsorgerfirma

Bitumenabfälle (Haush.) Restmülltonne, MKW   gereinigt Schrotthandel, S ägemehl Restmülltonne,

Blumentöpfe, Plastik Wertstoffhof Holz Wertstoffhof, MKW, E Holzverwerter

  gereinigt Holzschutzmittel P, E Schmierfette P, E

Blumentöpfe, Ton Wertstoffhof, Bauschutt I mprägniermittel P, E Schrott Wertstoffhof, Schrotthand.

Bodenbeläge (Teppich, Müllkraftwerk Insektenspray P, E Schuhe (paarweise) Altkleidercontainer
  PVC) J oghurtbecher Wertstoffhof Ski Restmülltonne, MKW

Brillen Restmülltonne, Optiker K abelreste Wertstoffhof, Schrotthand. Spanplatten Wertstoffhof, E

C D, DVD Rathaus, Wertstoffhof Kartonagen, Karton Wertstoffhof, Sperrmüll Müllkraftwerk

Chemikalien P, E   (zusammengelegt) Wertstoffinseln Spiegelglas E, Wertstoffhof

Computer Wertstoffhof Kataloge Wertstoffhof, Spraydosen (leer) Wertstoffhof,

D achpappe (Klein- Restmülltonne, Wertstoffinseln Wertstoffinseln

  mengen) Müllkraftwerk Katzenstreu Restmülltonne Styropor, Chips (sauber) Wertstoffhof

Disketten Restmülltonne Klebstoffe (nicht aus- Problemmüllsammlung, T apeten Müllkraftwerk

Dosen (Getränke, Wertstoffhof,   gehärtet) Entsorgungsfirma Tetrapack Wertstoffhof
  Lebensmittel) Wertstoffinseln Klebstoffe (ausgehärtet) Restmülltonne Tonerkartuschen Wertstoffhof

Drahtglas Entsorgungsfirma Knopfzellen Wertstoffhof, P, Handel Türen Wertstoffhof nach Rück-

Druckerpatronen Wertstoffhof Kondensatoren Problemmüllsammlung, sprache mit Gemeinde-

Druckgasflaschen Rückgabe an Handel   (PBC-haltig) Entsorgungsfirma verwaltung, MKW

  (keine Spraydosen) Kork Wertstoffhof V erbundverpackungen Wertstoffhof

E inweggeschirr Restmülltonne Kronkorken Wertstoffhof, Verpackungskunststoffe Wertstoffhof

Eisenschrott (auch Fahr- Wertstoffhof, Wertstoffinseln Videokassetten Restmülltonne
  räder, Waschmaschi- Schrotthandel L aub Wertstoffhof W achse P, Restmülltonne
  nen, Herde) Lametta P, E  (bleihaltig) Waschbecken, WC Wertstoffhof, Bauschutt

Elektrokabel Wertstoffhof, Schrotthand. Laminat mit Holz- Wertstoffhof Waschmittelkarton Wertstoffhof

Elektro- u. Elektronik- Wertstoffhof,   beschichtung   (sauber) Wertstoffinseln

  schrott Entsorgungsfirma Laminat m. Kunstoff- Müllkraftwerk Weihnachtsbäume Wertstoffhof, Sammlung

Energiesparlampen Wertstoffhof, P, E   beschichtung Windeln Restmülltonne, Windel-

Erdaushub Baufirma oder Rück- Leim (ausgehärtet) Restmülltonne säcke bei Gemeinde-
  (nicht verunreinigt) sprache mit Gemeinde Leuchtstoffröhren Wertstoffhof verwaltung erhältlich

Essensreste Kompost, Restmüll (roh) Lösungsmittel P, E Wurzelstöcke Altholzverwerter
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I h r  s ch l ü s s e l f e r t i g e s  T r aumhau s

„Nichts kann den Menschen mehr stärken
als das Vertrauen, das man ihm
entgegenbringt.“

Paul Claudel

Besinnliche
Weihnachtsfeiertage

und alle guten Wünsche
für ein gesundes und

erfolgreiches neues Jahr

www.pr ima-bau.de

PRIMA-BAU GmbH . Geschäftsführer Rudolf Bader
Mühlenweg 8 . 89287 Bellenberg

Fon 0 73 06-92 10 11 . Fax 0 73 06-92 10 12
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